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Liebe Leserinnen und Leser,
 
auch für Karnevalisten ist der Sommer Urlaubszeit. Ob im Ausland oder in heimischen 
Gefilden tankt man Kraft für die bevorstehende Session. In diesem Jahr bietet auch die 
Bundesgartenschau die Möglichkeit einen Urlaubstag quasi vor der eigenen Haustür zu 
genießen. Dazu tragen auch die RKK bei. Zu unserem erstmalig stattfindenden RKK-
Familientag am 30. Juli laden wir herzlich ein. Über 300 Aktive werden ihr Können auf 
der Rheinland-Pfalz Bühne der Festung Ehrenbreitstein unter Beweis stellen.  Zugleich 
möchte ich auch nochmal an den RKK-Musiktag am Samstag den 8.10. erinnern.

Ganz nach dem Motto: „Nach dem Karneval ist vor dem Karneval“ und „Nach dem Urlaub 
ist vor dem Urlaub“, haben wir für Sie ein Gewinnspiel vorbereitet, das beides verbindet: 
Der Klausnerhof in Hintertux lädt zur Kölschen Woche in die Berge. Hierzu verlosen wir 
einen VIP-Aufenthalt für zwei Personen. 

Ein weiteres, alljährliches Großereignis steht im Oktober an. Die Jahreshauptversamm-
lung unseres Verbandes findet in diesem Jahr am 22.10. in Mülheim-Kärlich statt. Hierzu 
wird Ihnen in den nächsten Wochen eine gesonderte Einladung wie gewohnt in Form 
einer Bütt Sonderausgabe zugehen. 

Zu guter Letzt möchte ich auch noch mal auf unsere Spendenaktion für die Deutsche 
Krebskinderhilfe hinweisen. Bis zum 11.11. können Sie, liebe Leserinnen und Leser, mit 
einem Spendenbeitrag ab 1.11€ wesentlich dazu beitragen, weitere Therapiezentren zu 
errichten und Behandlungsmöglichkeiten zu erforschen. Näheres dazu erfahren Sie in 
dieser Bütt.

Ich wünsche Ihnen viel Lesefreude.
 

Ihr Peter Müller

Peter Müller
RKK-Präsident
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Daniel E. Marx 
Geschäftsführer der 
Rheinischen Karnevals-Korporationen e.V. 
09.02.1987

Sitzungspräsident der Idarer-Karneval-Gesellschaft 
Idar-Oberstein e.V.
Büttenredner (als Protokoller) seit 6 Jahren
Mitglied bei den Funken K.K. Rot-Weiss (RKK-Verein)
Mitglied bei Dance Society Alzey (RKK-Turnier-Verein)

Wie viele Vereine nehmen im Durchschnitt an der deutschen 
Meisterschaft teil? 
An der letzten Deutschen Meisterschaft in Aachen haben grob ge-
schätzt etwa 800 Tänzerinnen und Tänzer aus fast 70 Vereinen 
teilgenommen.
Wenn man alle Altersgruppen (Kinder, Junioren und Senioren) zu-
sammen nimmt, meldeten diese Vereine insgesamt 130 Tänze 
verteilt auf sieben Tanzdisziplinen.

Wie läuft eine Deutsche  Meisterschaft ab? 
Normalerweise starten bei den Qualifizierungstanzturnieren alle 
Altersgruppen an einem Tag.
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wird allerdings die Deutsche 
Meisterschaft, genauso wie die Landesmeisterschaften, an zwei 
Wettkampftagen ausgetragen.
Am ersten Tag (Samstags) starten die Altersgruppen Kinder und 
Junioren und am zweiten Turniertag (Sonntag) stellen dann die 
Senioren ihre Fähigkeiten unter Beweis.
In Zahlen hatten wir in Aachen bei den Kindern und Junioren ca. 
75 Meldungen und bei den Senioren 55 Meldungen.

Was für eine Bedeutung hat die Deutsche Meisterschaft?
Die deutsche Meisterschaft im Gardetanzsport ist das Messen 
der besten Tanzsportler sowie Tanzsportvereine im RKK.
Wer es hier schafft den Titel deutscher Meister, im zweitgrößten 
karnevalistischen Dachverband in Deutschland, zu erringen zählt 
zu den Besten der Besten. 
Dieses wissen ist zum einem der Lohn für seine Mühen. Allerdings 
darf man auch den Prestigewert des Titels in der Öffentlichkeit 
nicht verkennen.
Tanzgruppen mit solchen Titeln werden natürlich viel öfter von 
Veranstaltern oder Vereinen angefragt, als Vereine die solche Ti-
tel nicht führen.
Im Zusammenhang mit der Deutschen Meisterschaft freuen wir 
uns natürlich auch besonders darüber, dass der Gardetanzsport 
als Leistungssportart im Jahr 1996 vom Sportministerium und 
Landessportbund anerkannt wurde.
Wofür der RKK in der Vergangenheit sehr hart gekämpft hat.

Wer kann an dem Turnier teilnehmen?
Teilnehmen darf man, wenn man es geschafft hat sich auf einer 
Landesmeisterschaft mindestens den vierten Platz zu ertanzen.

In den Qualifikationsturnieren wird um die Teilnahme an den ein-
zelnen Landesmeisterschaften gekämpft. Die Besten der Besten 
treten auf der Deutschen Meisterschaft (DM) des RKK an. Die 
diesjährigen findet am 5. und 6. November in Mülheim-Kärlich 
statt. Auch wenn es für den RKK-Tanzturnierleiter Volker Huster 
und sein Team Routine ist – die Vorbereitungen hierzu sind sehr 
umfangreich.
Im Gespräch mit RKK-Geschäftsführer Daniel E. Marx wollten wir 
Näheres über die Bedeutung des Gardetanzsports im Verband 
und den aktuellen Vorbereitungen für die Deutschen Meister-
schaft erfahren. Im Interview stellte sich schnell heraus, dass 
Daniel selbst ein besonderes Faible zum Gardetanzsport hat. 
Schließlich ist er selbst aktiver Tänzer...

Sorgt jedes Jahr für eine gehörige Portion Gänsehaut: Die Siegerehrung der Deutschen Meisterschaft im Gardetanzsport.

Die Teilnahme an einer Landesmeisterschaft sichert man sich, 
wenn man auf zwei der zahlreichen regionalen Qualifizierungstur-
nieren die Mindestpunktzahl von 43 Punkten/Senioren erreicht 
hat (39 Punkte/Kinder und 41 Punkte /Junioren).

Mein Verein ist an einer Teilnahme interessiert. Was muss ich 
beachten? 
Natürlich ist der RKK über jeden Verein, der Interesse daran hat 
seine Tanzgruppen bzw. Tänzer mit anderen auf den Turnieren zu 
messen froh.
Denn umso mehr Vereine teilnehmen, desto größer ist das reprä-
sentative Spektrum dieser Veranstaltungen.
Die Voraussetzungen um beim RKK im Turniergeschäft mitzumi-
schen sind ganz einfach.
Als erstes lädt man sich auf der RKK Homepage die Tanzturnier-
richtlinien herunter um die jeweiligen Tänze anzugleichen und die 
sonstigen Modalitäten in Erfahrung zu bringen.
Des Weiteren beantragt man auf der RKK-Geschäftsstelle für sei-
ne Tänzer die Tanzturnierausweise.
Zu guter Letzt bringt man auf der RKK-Homepage in Erfahrung 
wann das nächste Turnier stattfindet und nimmt dann zum jewei-
ligen Veranstalter Kontakt auf um seine Teilnahme zu melden.

Wer kann eine Deutsche Meisterschaft ausrichten?
Ausrichter einer deutschen Meisterschaft kann jeder Mitglieds-
verein im RKK sein.
Es ist hierzu nicht zwingend erforderlich das der Verein mit einer 
eigenen Tanzformation an Turnieren teilnimmt.
Natürlich steht die RKK-Geschäftsstelle hier mit Rat und Tat zur 
Seite.

Wie bewerbe ich mich und welche Voraussetzungen muss ich 
als ausrichtender Verein erfüllen?
Der beste Weg für eine Kontaktaufnahme zur Bewerbung ist ein 
Termin zu einem persönlichen Gespräch oder ein Telefonat.
Natürlich ist die Ausrichtung eines solchen Events eine große lo-
gistische Leistung für den ausrichtenden Verein.
In einem Rahmenvertrag sind ganz detailliert die verschiedenen 
Kriterien und Punkte aufgeführt die für ein erfolgreiches Gelingen 
der Meisterschaft erfüllt werden müssen.
Allerdings muss ich klar unterstreichen, dass die im Vertrag fest-
gehaltenen Punkte kein Hexenwerk sind und ohne weiteres erfüllt 
werden können!

Wie wird sichergestellt, dass diese Voraussetzungen auch er-
füllt werden? 
Die deutsche Meisterschaft wird immer viele Jahr im Voraus an 
den jeweiligen Verein vergeben. 
Bis der Zeitpunkt der Austragung gekommen ist, finden viele Ge-
spräche mit den zuständigen Tanzturnierfunktionären sowie dem 
Vorstand statt.
Außerdem werden Ortsbegehungen gemacht um die räumlichen 
Punkte des Vertrages zu prüfen.
Durch schlechte Erfahrungen die wir in der Vergangenheit erlebt 
haben, werden wir für unsere Tänzer in Zukunft alles tun damit 
sie sich auf der wichtigsten Tanzsportveranstaltung im RKK wohl-
fühlen und stolz darauf sind dabei gewesen zu sein!

Im Gespräch mit:
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT IM GARDETANZSPORT

Der Gardetanzsport gehört zu den tragenden Säulen der RKK. 

Tausende kleine und große Tänzerinnen und Tänzer trainieren 

allwöchentlichen in ihren Vereinen.
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Ein Auftritt auf der BUGA…

Narrenzunft Gelb-Rot Koblenz.

Seit Wochen laufen die Vorbereitungen zu dem Auftritt auf der 
BUGA in Koblenz unserer Heimatstadt von unserem Karnevals-
verein, Narrenzunft Gelb-Rot. Für uns war es doch klar das wir, 
wenn der RKK uns die Gelegenheit gibt, dort einen Auftritt ma-
chen. Aber mit wem von unseren vielen Gruppe sollen wir auf der 
Rheinland-Pfalz Bühne auftreten. Mit ein paar Gesprächen zwi-
schen dem RKK und dem Buga Büro Rheinland-Pfalz war schnell 
klar, dass wir mit allen unseren 5 Tanzgruppen kommen können. 
Das fast 100 Aktive teilnehmen konnten ist dem Leiter des Buga 
Büros RLP Herr Rainer Zeimentz und seinem hervorragenden 
Team zu verdanken. War es Ihnen doch gelungen das alle Tän-
zer und Tänzerinnen auf die Festung kommen konnten. Nachdem 
morgens es noch nach Regen ausgesehen hat, wurde es ab Mit-
tags immer wärmer, ja sogar heiß. Aber wir wollten ja schönes 
Wetter und wir hatten es. Mit Fans und Betreuer der Narrenzunft 
Gelb-Rot zog ein Tross von 150 Personen zum Festungsplateau. 
Trotz der großen Anzahl der Akteure ging es in der Garderobe sehr 
diszipliniert zu. Umziehen, Schminken  und Nervös auf den Auf-
tritt warten, es war wie Karneval, nein wir haben heute Karneval. 

RKK-FAMILIENTAGRKK-VEREINE PRäSENTIEREN SICH...

Koblenz verwandelt - 15. April bis 16. Oktober 2011

Die Bundesgartenschau Koblenz 2011 bietet allen Gästen auch 

ein Forum für ein umfassendes Freizeit- und Kulturangebot.

Zwischendurch wurde die Moderatorin des Tages, Heide von Ho-
henzollern, über den Verein und die Tänze informiert. Schnell war 
die Zeit gekommen und unsere Auftritte standen an. Die guten 
Geister des Buga Büros RLP hatten alles bestens im Griff,  Frau 
Häßelbarth sagte wir liegen gut in der Zeit und schon ging es los.  
Heide von Hohenzollern kündigte als erstes das  Männerballetts 
der Narrenzunft Gelb-Rot  mit dem Motto „Asterix und Obelix“ an. 
Mittlerweile hatte sich der Platz gefüllt, die Sitze hätten alle dop-
pelt besetzt werden können. Der Zuspruch für die Aufführungen 
der Narrenzunft Gelb-Rot  war groß. Auf der Bühne ging es weiter 
mit der Posthörnchengarde (Turniergarde) dann folgte der Amazo-
nen- und Kadettencorps und die Kindertanzgarde  mit dem Motto 
„Engel und Teufel“. Bei dem Auftritt unserer Showtanzgarde unter 
dem Motto „Insektenschar im Buga-Jahr“ waren die Gäste hellauf 
begeistert und forderten Zugabe. Doch leider ließ dies der enge 
Zeitrahmen nicht zu. Insgesamt eine gelungene Präsentation der 
Narrenzunft Gelb-Rot e.V. auf der Bundesgartenschau 2011 in 
Koblenz mit guter Werbung für das Leistungsvermögen der Verei-
ne im RKK. Theo Schäfges, Literat NZ Gelb-Rot

RKK-Familientag auf der BUGA Koblenz

Insgesamt 11 mal, können sich RKK Vereine auf der Rheinland-
Pfalz Bühne bei der Bundesgartenschau in Koblenz präsentieren. 
Davon sind 10 Tage mit Einzelauftritten von Vereinen vorgesehen 
und ein besonderer Tag steht noch vor uns, der 30. Juli dann tref-
fen wir uns erstmalig zum RKK Familientag. Über 300 Aktive wer-

Noch ist es leer, aber bald wird die RKK Familie die Bühne und 
den Zuschauerraum einnehmen.

den dort ihr Können zeigen. Wir hoffen, dass darüber hinaus noch 
viele andere RKK´ler den Weg nach Koblenz zur BUGA finden wer-
den. Dieses erstmalige Treffen in dieser Art soll ein richtiges RKK 
Familienfest werden. Ab 11.00 Uhr treten im 30 Minuten Rhyth-
mus Tanzgruppe, Musikgruppen und Solisten auf. Aber auch alle 
die nicht Aktiv auf der Bühne dabei sind sollen zur Rheinland-
Pfalz Bühne kommen und mitfeiern. Dieser Tag bietet die besten 
Möglichkeiten in einer einmaligen Umgebung zum Kennenlernen 
oder auch Wiedersehen unserer Vereine außerhalb der Karne-
valszeit. Alle haben natürlich die Gelegenheit sich Deutschlands 
schönste und farbenfrohste Gartenausstellung anzusehen und 
einmal eine Gondelfahrt mit der größten Seilbahn nördlich der 
Alpen zu erleben. Gegen 18.00 Uhr wird der hoffentlich sonnige 
RKK Familientag ausklingen. Der RKK Vorstand hofft, an diesem 
Tag mindestens 1.111 fröhliche RKK Menschen begrüßen zu kön-
nen. Wir freuen uns auf Euch.

	 So	schön	liegt	die	Rheinland-Pfalz	Bühne,	an	der	unser	RKK	Familientag	stattfindet
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Mit der Kölschrockband BRINGS in Vallendar

Ein Blick zum Himmel, das Wetter hält und der Tourbus von Brings 
kommt um die Ecke. Den Organisatoren vom Verein „Vallerer 
Pänz“ ist anzusehen dass die Anspannung langsam entschwin-
det. Der Vorverkauf ist prima gelaufen und die Kultveranstaltung 
„Rock am Roodes“ (Rock am Rathaus) scheint auch 2011 wieder 
ein voller Erfolg zu werden.  Nach dem gelungenen Comeback 
von Rock am Roodes im vergangenen Sommer, präsentieren die 
Vallerer Pänz in diesem Jahr ein Highlight der ganz besonderen 
Art: die Kölschrockband BRINGS. Fetzige Rockmusik mitten in der 
Stadt, toll das Veranstalter, Anwohner und Verwaltung ein gemein-
sames Ziel haben, Kultur und Unterhaltung in die kleine Stadt am 
Rhein zu bringen. Der Verein Vallerer Pänz e.V., der im vergan-

Peter Brings und RKK-Musik-Geschäftsstellenleiter Theo Schäfges im Gespräch für und über die Bütt.

genen Jahr gegründet wurde, hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Vallendar mit besonderen Veranstaltungen zu beleben. Und die 
Stadt ist belebt, tausend Besucher warten gespannt auf die Stars 
aus Köln. Wir hatten Gelegenheit mit der Band vor dem Konzert 
zu sprechen, Frontmann Peter Brings stand für ein Interview zur 
Verfügung. Zuerst ließ er sich mehr Informationen zum RKK und 
zu unserem Magazin Bütt geben und findet es toll, dass sich so 
viele Menschen in einem Verein zu einem gemeinsamen Hobby 
zusammenfinden und das der Tanzsport, besonders bei jungen 
Menschen, so gefördert wird.

Bütt: Was macht der Unterschied zu einem Konzert in Köln und 
anderswo…z.B. hier in Vallendar?
Peter Brings: Der Unterschied für uns ist der das wir für unsere 
Verhältnisse ziemlich weit von Köln weg sind, wir gerne auch au-
ßerhalb von Köln Konzerte geben und uns um so mehr freuen, 
wenn so viele Besucher wie heute in Vallendar zu uns kommen.

Bütt: Ein besonderes Konzert habt ihr ja noch vor Euch, das Jubi-
läumskonzert im Rhein-Energie Stadion zum 20. jährigen Beste-
hen der Band. Wie weit sind die Vorbereitungen?
Peter Brings: Bei mir ist es im Moment so, wenn ich morgens 
wach werde bekomme ich einen Schweißausbruch, weil ich ein-
fach so aufgeregt bin das alles gut geht. Wir lassen es einfach auf 
uns zu kommen, das ist für uns alle eine ganz neue Erfahrung. Wir 
haben ja einige Kollegen und Überraschungsgäste beim Konzert 
mit denen müssen wir natürlich proben. Dann wird das Konzert 
3 Stunden Live im Fernsehen übertragen, das sind schon ganz 
andere Dimensionen für die es eine genaue Planung braucht.   

Bütt: Was unterscheidet dieses Konzert von den anderen Brings 
Konzerten?
Peter Brings: Die Masse der Menschen, 45.000 Besucher die nur 
für uns zum Konzert kommen, das haben wir ja auch noch nicht 
erlebt. Aber es wird ein Brings Konzert geben, allerdings mit etwas 
größerer musikalischer Ausstattung, wir werden mit Chor und grö-
ßerem Bläserensemble auftreten. Aber es wird ein Bringskonzert 
bleiben, wir können nur das sein was wir sind….! Restkarten gibt 
es noch.  

Bütt: Was gibt es ansonsten musikalisch Neues?
Peter Brings: Unser neues Album „ Dat is Geil“ kommt passend 
zum Konzert. 11 neue Titel mit tollen Geschichten.

Bütt: Früher seid ihr oft auch in kleinen Clubs aufgetreten, gibt 
es das noch oder nur noch große Konzerte und die Karnevals-
auftritte?
Peter Brings: Wir machen das heute noch extremer, wir packen 
ein kleines Schlagzeug und Akkordeon  und Gitarre ein und spie-
len in kleinen Kneipen, der Wirt gibt was zu Essen und Trinken, ein 
paar Euros für unsere Techniker und wir machen das aus wirkli-
chem Spaß an der Freud. 

Bütt: Wir haben gehört dass im nächsten Jahr ein großes Konzert 
in Koblenz am Deutschen Eck stattfinden soll?
Peter Brings: Ja, das ist richtig, wir hoffen das klappt, denn es 
muss sicher eine ganz besondere Atmosphäre sein als Musiker 
an einem solchen besonders historisch und schönen Ort zu spie-
len. Wir würden uns riesig freuen, wenn das im nächsten Jahr 
klappen würdet, eine Bitte an den RKK und natürlich an alle Bütt 
Leser, kommt dann alle zum Deutschen Eck.

Bütt: Dir und der ganzen Band wünschen wir ein tolles Konzert 
heute Abend, aber besonders für das Mega-Konzert in Köln Euch 
alles Gute und viel Erfolg.
Peter Brings: Vielen Dank und liebe Grüße an alle Bütt Leser!

U N T E R W E G S  M I T R E P O R T A G E
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Bütt: Frühstück an einem ungewöhnlichen Ort, Kölner Künstler 
in Hintertux, wir treffen uns hier im Hotel Klausnerhof einem der 
schönsten Hotels im Tuxertal, wie kommen die 3 Colonias nach 
Hintertux?
Dieter Steudter: Mit der Dampfeisenbahn (aktueller Titel, Anmer-
kung der Redaktion), die Kölsche Woche gibt es seit 8 Jahren und 
wir sind schon das fünfte Mal dabei und haben immer Riesen-
spaß hier mit Kollegen und Kölsche Fans eine tolle Woche zu ver-
bringen. Besonders hier bei Frieda im Klausnerhof fühlen wir uns 
besonders wohl, wir werden (fast) rund um die Uhr betreut.

Bütt: Dieter Steudter hat vor 35 Jahren die 3 Colonias gegründet, 
war das dein musikalischer Anfang der gab es schon ein musikali-
sches Leben davor und wie kam es zu der Gründung? 
Dieter Steudter: Mein musikalisches Leben fing mit einer 5 in 
Musik an. Als Schüler habe ich in einer Skiffle Band Musik ge-
macht, aber schon als Schüler Musik gemacht. Hatte dann Kondi-
tor gelernt und  nebenbei Musik gemacht. Beim Karneval fing ich 
alleine als „Kölsch Stropp“ an. Dann lernte ich  Walter Haarhaus 
kennen und wir gründeten die 3 Colonias zuerst mit Paul Rumpen 
und später mit Oliver Hoff.  Ende der 70er gelang der Durchbruch 
mit Hits wie „Ja die Oma will nach Palma“, „Bier und en Appel-
korn“ und „In Afrika ist Muttertag“.

Bütt: Willi Wilden wie lange bist du schon bei den 3 Colonias, wie 
kam es dazu und was hast du vorher musikalisch gemacht.
Willi Wilden: Ich bin seit 13 Jahren dabei, habe 1966 mit der 
Musik in einer Band an der Ahr begonnen. Ich spielte die Jahre 
danach in verschiedenen Formationen. Bin seit 1990 im Karneval 
tätig zuerst als „Troubadur usem Vürjebirch“ und dann zu zweit 
als „Die 2 usem Vürjebirch“. Wir gewann sogar die närrische Hit-
parade mit dem von mir geschriebenen Titel „Wenn dä Schummi 
Gummi jit. Seit 1998 bin ich bei den 3 Colonias, übrigens den Tipp 
dazu gab mit Marita Köllner. 

Bütt: Der dritte im Bunde, Frank Morawa ist leider schon abge-
reist, wie kam er zu der Gruppe?
Dieter Steudter/Willi Wilden: Lange hat Frank Musik in verschie-
denen Tanzbands Musik gemacht und kam dann 1998 als Ver-
stärkung zu der Karnevalsband „De Brelleschlange“. Im Sommer 
2000 meldete dann Peter „Fanny“ van den Brock (damals noch 
bei den Kolibris) bei Frank und meinte, eine bekannte Kölner Kar-
nevalsband, die 3 Colonias, suchten einen Keyboarder und Frank 
wäre genau der richtige. Seine erste Reaktion war „Du bist wohl 
bekloppt! Ich kann doch keine Noten lesen, ich spiele doch nur 
nach Gehör!“ Es kam aber, womit er eigentlich nicht gerechnet 
hatte: der „Kleine“ wurde genommen. Damit war wieder ein per-
fektes Trio zusammen.

Bütt: Ihr seid 3 kreative Menschen, wie kommt bei Euch ein Titel 
zusammen und wie stellt ihr fest das es der richtige für die nächs-
te Session ist?
Dieter Steudter/Willi Wilden: Alle 3 bringen Titel mit und wir be-
sprechen diese gemeinsam. Wir stehen immer gemeinsam hinter 
einem Titel. Wir haben eigentlich immer eine „Große Auswahl“ an 
Titel, da wir ja nicht nur für uns, sonder wir alle schreiben auch 
Titel für andere Kollegen. 

Bütt: Im laufe der Jahre hat sich die Gruppe immer wieder perso-
nell verändert, aber musikalisch sich immer im Grund Treu geblie-
ben, Kölsche Musik und Parodie. Es ist ja eigentlich die Urform 
wie in Köln Karneval auf die Bühne gebracht und gefeiert wird. 
Aber ihr seit einiger der ganz wenigen Formationen die diese Tra-
dition noch musikalisch ausleben.
Dieter Steudter/Willi Wilden: Das werden wir auch weiterhin tun. 
„Musik, Parodie und Stimmung“ wird immer uns Leitspruch sein. 
Wir versuchen weiterhin breit gestreut unser musikalisches An-
gebot im Karneval zu platzieren und erfahren immer wieder aufs 
Neue, das wir nicht nur in Köln sondern auch im Rest der Repub-
lik damit richtig liegen.

Frühstück mit...     
   3 Colonias

Bütt: Was ihr auf der Bühne macht, sieht immer so locker, lustig 
und zum Teil auch improvisiert aus oder läuft doch immer alles 
nach genauem Plan?
3 Colonias: Der Rote Faden ist immer da, es wird sicher ab und an 
improvisiert, aber nie soviel wie es der Anschein hat. Wir können 
sehr spontan sein, aber vieles ist harte professionelle  einstudier-
te Arbeit. Wenn es locker und improvisiert „rüberkommt“ haben 
wir alles richtig gemacht.

Bütt: Dieter du hast ja auch noch Soloaktivitäten, was macht Die-
ter Steudter wenn er nicht mit den 3 Colonias unterwegs ist?
Dieter: Seit vielen Jahren mache ich Weihnachtsprogramme 
schreibe Texte für Wortbeiträge und habe auch schon viele Titel 
geschrieben die in die Weihnachts- und Winterzeit passen, ge-
schrieben. Dann bin ich begeisterter Golfer und seit neuestem 
gefragter Opa von Zwillingen.

Bütt: Die gleiche Frage an Dich Willi, du machst ja musikalisch 
auch noch vieles außerhalb der 3 Colonias.
Willi: Auch ich schreibe viele Texte und Lieder, für andere Kolle-
gen, aber auch für meine Weihnachtsprogramme. Ich gehe mit 
„Willi´s Mundartweihnacht“ in kleinere Säle meist im Vorgebirge, 
habe viele junge Menschen dabei u.a. meine Tochter die das mu-
sikalische Blut von mir geerbt hat. Bin ja noch Amateur Reitlehrer 
und da macht es mir einen Riesenspaß mit jungen Menschen zu 
arbeiten. Überhaupt bin ich sozial sehr gerne arrangiert. 

Bütt: Jetzt kommen wir nochmals zurück hier zur Kölschen Wo-
che, wie kam es denn dazu das Kölsche / Rheinische Musik hier 
im Zillertal einen so großen Zuspruch erfährt.
Dieter Steudter/Willi Wilden: Erstmal kann man, besonders von 
diesem Haus hier nie genug bekommen, zumindest ist das unse-
re Meinung und ansonsten glauben wir schon, das hier auch ein 
ähnlich musikalisches Herz schlägt wie im Rheinland. Wir freuen 
uns jedes Mal auch die Kollegen hier aus dem Zillertal zu treffen 
und mit ihnen Musik zu machen.

 „Hoch die (Kaffee-)Tassen“ hieß es  beim Frühstücksplausch von Dieter Steudter und Willi Wilden 
 (3 Colonias) mit RKK-Musik-Geschäftsstellenleiter Theo Schäfges.

Bütt: Die 3 Colonias sind aber das ganze Jahr unterwegs, weltweit 
eigentlich. Gibt es im Programm denn nur kölsche Tön oder kann 
derjenige der dem Kölsch nicht so mächtig ist auch die Texte von 
Euch verstehen?
Dieter Steudter/Willi Wilden: Unsere Auftritte führen uns durch 
ganz Deutschland und sogar darüber hinaus. Wir sind auf Kreuz-
fahrtschiffen schon seit Jahren regelmäßig gebucht. Unser Pro-
gramm besteht ja aus kölschen und hochdeutschen Texten. Par-
odie und Klamauk ist international, aber wir haben ja auch viele 
ernste und anspruchsvolle Titel in unserem Repertoire.

Bütt: Was gibt es in Zukunft neues bei den 3 Colonias
Dieter Steudter/Willi Wilden: Wir arbeiten wieder an einem 
neuen Kabarett Programm das wir im bekannten Kleinkunstthe-
ater „Senftöpfchen“ aufführen. Dann läuft unser aktueller  Titel  
„Dampfeisenbahn“ so gut, das wir diesen Titel auch in Mallorca 
platzieren wollen, ob mit uns oder mit einem bekannten „Mallor-
ca-Kollegen“, das wird sich in den nächsten Wochen entscheiden.

Bütt: Gibt es eine Lebensweisheit die Euch immer irgendwie be-
gleitet und die Ihr für Euch auch anwendest?
Dieter: Es gibt keine Lebenssituation die so negativ ist, da nicht 
auch irgendein positiver Aspekt daran ist.
Willi: Die besten Schule für jeden Menschen ist das Leben. Wenn 
du was gibst bekommst du auch was zurück.

Beste Stimmung schon
beim Frühstück mit 
Willi Wilden.
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Seit dem Jahre 1983 werden die RKK-Funkenmariechen gewählt. 
Die RKK sind stolz auf diesen Wettbewerb und vor allem stolz auf 
die Mariechen, die sich mit viel Fleiß und Talent den Anforderun-
gen stellen. Nun stehen wieder Wahlen an.

Die Auftritte der Funkenmariechen, als So-
lomariechen oder in Gardeformation, sind 
eine Au genweide jeder karnevalistischen 
Veranstaltung.
Das Tanzmariechen ist eine auf die frü-
heren Marketenderinnen zurückgehende 
traditionelle Figur im Karneval und kam 
zunächst nur im Rheinland vor. „Funken-
Mariechen“ ( Schreibweise beachten ) wa-
ren früher keine Frauen, sondern männ-
lichen Geschlechts (wie die Jungfrau im 
Dreigestirn), sie wurden meist „Funke“ 
genannt und waren als Persiflage auf die 
Frauen ge dacht.

Beschreibung:
Alle dem RKK bis zum  Stichtag vorliegen-
den Bewerbungen zum „RKK-Funkenma-
rie chen“ werden veröffentlicht.

Jeder Mitgliedsverein erhält mit der be-
vorstehenden Sonderbütt zur Jahres-
hauptversammlung eine personifizierte 
Stimmkarte, die er mit seinem Votum an 
die RKK-Geschäftsstelle schickt.

Jeder Mitgliedsverein kann 3 Punktwer-
tungen abgeben, wobei die vereinseigene 
Bewerbung nicht bewertet werden darf!

Platz 1 = 33 Punkte
Platz 2 = 22 Punkte
Platz 3 = 11 Punkte

Aus den vorhandenen Punktevergaben 
ermittelt ein vom RKK-Präsidenten zu-
sammengestelltes Auswertungsteam die 
Sieger des Wettbewerbs. 

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.rkk-koblenz.de.

        Die
Mariechenwahl 
             2011

Einsendeschluss 
31. August 2011

Heike Dilk 1983-1984

Seit langem gute Tradition: Die Wahl zum RKK-Funkenmariechen 

Nicole Hammes 1999-2000 Sandrine Lauck 1993-1994

Aufruf zur RKK-Mariechenwahl 2011

Die Bewerbung erfolgt schriftlich (über den RKK-Mitgliedsverein) mit einer kurzen Biografie und Beschrei-
bung der Aktivitäten im Verein. Der Bewerbung muss ein repräsentatives Pressefoto (bei Digital-

fotos mind. 300 dpi) beige fügt sein. Das Einverständnis der Eltern der Bewerber/innen muss dem RKK

Mitgliedsverein vorliegen. Die Bewerbungsunterlagen an die Geschäftsstelle der RKK:

per Post Carl-Spaeter-Strasse 1, 56070 Koblenz oder per E-Mail info@rkk-koblenz.de
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Die

Geschäftsstelle
informiert

Rheinische Karnevals-Korporationen e.V.
Sitz Koblenz

Carl-Spaeter-Straße 1
56070 Koblenz
Fon 0 261-98 89 99-01
Fax 0 261-95 89 99-10

Web www.rkk-koblenz.de
E-Mail info@rkk-koblenz.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag von 16.00 bis 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung.

In der RKK-Geschäftsstelle ist immer etwas los. Kein Wunder bei 

über 1.111 zu betreuenden Vereinen. In der Rubrik RKK-Inside 

finden Sie wichtige Ereignisse in Kürze zusammengefasst.

Familie Klausner
A-6294 Hintertux 770
t: +43 / 5287 / 8588
f: +43 / 5287 / 8588-88
info klausnerhof.at
www.klausnerhof.at

Musik, Tanz & Skivergnügen pur! Tagsüber die ersten 
Schwünge im Schnee und abends schwungvoll 
abfeiern beim Apres-Ski. Das Kölsche Ski Opening 
in Hintertux macht aus fröhlichen Skihaserln schnell 
begeisterte Partylöwen.

Party is in  
   the Air!

Unsere Inklusivleistungen:
· Alle Klausnerhof Verwöhn-Extras (reichhaltiges Frühstück vom 
 Buffet, Nachmittagssnack, Abend 5-Gang-Wahlmenü)
· Diverse kulinarische Themenabende
· Sektempfang mit Familie Klausner zum Plaudern und Kennenlernen
· Wasserwelt mit traumhaftem Panoramahallenbad, ganzjährig   
 beheizter Außenpool und Whirlpool in freier Natur
· Freier Zutritt zum Saunabereich: finnische Sauna, Dampfsauna, 
 Bio-Sauna, Infrarotkabine, Relaxzone mit beheizten Wasserbetten

· Kuschelige Bademäntel, Badeschlappen und Wellnesstaschen zum 
 Verleih während des Aufenthaltes
· Entspannen können Sie sich auf unseren gemütlichen Wasserbetten
· Dachterrasse mit atemberaubenden Blick zum Gletscher, Sonnenliegen 
 und warme Decken zum einkuscheln
· Freier Zutritt zum Fitnessbereich mit modernen Cardio Geräten
· Gratis Parkplatz in der Tiefgarage
· Skiraum mit eigenem Skidepot und Skischuhtrockner

Kölsche Woche 
24.03.2012 - 31.03.2012

· 7 Übernachtungen
· VIP Ticket für alle Veranstaltungen (kostenfreier Eintritt)
· Kölner Abend mit Top Musikgruppe
· Juxskirennen, Skiguide, Frühschoppen, Pistenpicknick...
· Viele Musikstars wie Rabaue, Marita Köllner, Domstürmer, Funky  
 Marys, Andreas Konrad, Luftflotte, Swinging Fanfares...

Kölsche Tage 
26.10.2011 - 30.10.2011

· 4 Übernachtungen
· Köln trifft Zillertal – täglich Apres-Ski Partys und 
 Abendveranstaltungen mit verschiedenen Künstlern 
 (Rabaue, 3 Colonias, Funky Marys, Olaf Henning...)

· VIP Ticket für alle Veranstaltungen (kostenfreier Eintritt)

schon ab 

€ 650,–
p. Pers.

für 7 Tage!
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Köln trifft Zillertal – täglich Apres-Ski Partys und 

schon ab 

€ 335,–
p. Pers.

für 4 Tage!

Kölsche Tage (Preis/Pers.) Kölsche Woche (Preis/Pers.) Zimmerkategorie

 485,–  1.140,– Suite Diamant

 420,–  965,– Familienzimmer Bergkristall

 406,–  915,– Junior Suite Rubin

 365,–  825,– DZ Bernstein, Granat, Saphir

 380,–  860,– EZ Smaragd

 335,–  650,– DZ Schiefer

Spendenaufruf

Die RKK unterstützen die Arbeit der Deutschen Kinderkrebshilfe 
in einer besonderen Aktion

Sehr geehrte Damen,
sehr geehrte Herren,
liebe Freundinnen und Freunde,
die Deutsche Kinderkrebshilfe engagiert sich für die Bekämpfung 
von Krebserkrankungen im Kindesalter. Zu den von ihr geführten 
Projekten zählen unter anderem der Aufbau von Kinderkrebszen-
tren, die Entwicklung neuer Therapien sowie die Einrichtung von 
Elternhäusern und -Wohnungen in Kliniknähe.
Die Deutsche Krebshilfe und die Deutsche Kinderkrebshilfe finan-
zieren fast alle derzeit in Deutschland laufenden Therapiestudien 
bei Kindern. Der Erfolg stetig verbesserter Behandlungskonzepte 
ist beeindruckend. Kam die Diagnose Leukämie bei einem Kind 
noch vor Dreijahrzehnten einem Todesurteil gleich, überleben 
heute 80 Prozent der kleinen Patienten dieser Erkrankung. Die 
Deutsche Kinderkrebshilfe finanziert ihre Aktivitäten ausschließ-
lich aus freiwilligen Zuwendungen der Bevölkerung. Sie erhält kei-
ne öffentlichen Mitteln. Die RKK möchte dort Hilfe leisten wo Hilfe 
dringend erforderlich ist. Niemand von uns weiß, ob wir Morgen 
nicht schon selbst Betroffene sind und eines unserer Kinder oder 
Enkelkinder von dieser heimtückischen Krankheit heimgesucht 
wird. Dann ist es gut zu wissen, dass durch die Einrichtungen der 
Deutschen Kinderkrebshilfe umfassende Therapiemaßnahmen 
eingeleitet und entsprechende Behandlungszentren vorhanden 
sind.

Vom 11.1.11 bis 11.11.11 können Sie mit einem Spendenbeitrag 
ab 1.11 € die Arbeit der Deutschen Kinderkrebshilfe unterstützen 
und wesentlich dazu beitragen, weitere Therapiezentren zu errich-
ten und weitere Behandlungsmöglichkeiten zu erforschen.
Ihre Einzel-oder Gruppenspende wollen Sie bitte auf das Sonder-
konto “RKK Kinderkrebshilfe“ bei der Sparkasse Koblenz, Konto-
nummer 195701, BLZ 57050120 überweisen.
Bei Spenden ab einem Betrag von 30 Euro kann eine Spenden-
quittung ausgestellt werden.
Meine Bitte an Sie, beteiligen Sie sich an diesem Spendenaufruf, 
damit wir der Deutschen Kinderkrebshilfe einen beachtlichen Be-
trag überreichen Können.
Mit freundlichen und karnevalistischen Grüßen Ihr

Peter Müller
Präsident der RKK

i
Vormerken: 
Jahreshauptversammlung der RKK 
am Samstag, 22.10.11 in Mülheim-Kärlich.
Näheres in der nächsten Bütt und unter
www.rkk-koblenz.de

Wir bitten um zeitnahe Benachrichtigung, sollte es in Ihrem Verein 
änderungen im Vorstand, bei der Anschrift oder Telefonnummern 
gegeben haben.

Der Antrag auf Tanzturnierausweise ist mindestens 4 Wochen vor 
dem jeweiligen Tanzturnier einzusenden. Für Rückfragen bezüg-
lich der Tanzteilnehmerdaten, bitten wir Sie Telefonnummer und 
Ansprechpartner anzugeben.
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Versicherungsschutz für kosmetische Operationen

In letzter Zeit häuft sich aus dem Bereich des Gardetanzsports die 
Frage, ob im Rahmen der Gruppenunfallversicherung auch der 
Versicherungsschutz für kosmetische Operationen besteht. Wir 
haben diese Frage an unserer Versicherer gestellt und konnten 
im Gespräch folgende Regelung erzielen:
Wird durch einen Unfall die Körperoberfläche der versicherten 
Person derart beschädigt oder verformt, dass nach Abschluss der 
Heilbehandlung das äußere Erscheinungsbild der versicherten 
Person hierdurch dauernd beeinträchtigt ist und entschließt sich 
die versicherte Person, sich einer kosmetischen Behandlung zum 
Zwecke der Beseitigung dieses Mangels zu unterziehen, so über-
nimmt der Versicherer die mit der Operation und der klinischen 
Behandlung in Zusammenhang stehenden Kosten für Arzthonora-
re, Medikamente, Verbandszeug und sonstige ärztlich verordnete 
Heilmittel, sowie die Kosten für die Unterbringung und Verpflegung 
in der Klinik bis zur Höhe der vereinbarten Versicherungssumme.
Die Operation und klinische Behandlung der versicherten Person 
müssen bis zum Ablauf des dritten Jahres nach dem Unfall er-
folgt sein. Hat die versicherte Person bei Eintritt des Unfalls das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet, erfolgt ein Ersatz der Kosten 
auch dann, wenn die Operation und klinische Behandlung nicht 
innerhalb dieser Frist, aber vor Vollendung des 21. Lebensjahres 
der versicherten Person durchgeführt werden. 
Ausgeschlossen vom Ersatz sind die Kosten für Nahrungs- und 
Genussmittel, für Bade- und Erholungsreisen sowie für Kranken-
pflege, soweit nicht die Zuziehung von beruflichem Pflegeperso-
nal ärztlich angeordnet wird. Auf Grund der partnerschaftlichen 
Kooperation und der vertrauensvollen Zusammenarbeit konnten 
wir es ermöglichen, dass die Leistungserweiterung der  kosmeti-
schen Operation beitragsneutral  gewährt wird.
Die Leistungserweiterung wird wie folgt gewährt:
Mit einer Versicherungssumme von 2.000 € für die Mitglieder mit 
der Grunddeckung. Mit einer Versicherungssumme von 4.000 € 
für die Mitglieder, die auf gesonderten Antrag die doppelten Versi-
cherungssummen beantragt haben. Mit einer Versicherungssum-
me von 6.000 € für die Mitglieder, die auf gesonderten Antrag 
die dreifachen Versicherungssummen beantragt haben.

Auch im Karneval ist nichts unmöglich – 
Dank Toyota

Autohaus Toyota Löhr, Koblenz stattet RKK-Präsident leihweise 
mit Fahrzeug aus.

Das Autohaus Toyota Löhr in Koblenz ließ es sich dieses Jahr nicht 
nehmen, den Präsidenten der Rheinischen Korporationen e.V. mit 
einem Neufahrzeug der modernsten Hybrid-Technik ab Januar 
2011 bis zum Ende der Session auszurüsten, damit der RKK Prä-
sident seinen zahlreichen terminlichen Verpflichtungen pünktlich, 
bequem und umweltschonend erreichen konnte. 
Der Präsident Peter Müller: „Der RKK bedankt sich insbesondere 
beim Autohaus Toyota Löhr für die kostenlose Zurverfügungstel-
lung dieses Fahrzeugs“. Hier sei besonders erwähnt, dass der 
Verkaufsleiter des Autohaus Löhr, Herr Ehrlich, uns diesen Nutzen 
unkompliziert und bereitwillig ermöglichte. Mit dieser Entschei-
dung hat das Autohaus Toyota Löhr einen wesentlichen Beitrag 
zur Unterstützung und Erhalt des karnevalistischen Brauchtums 
beigetragen. Hierzu möchten wir uns herzlichst bedanken.

Zinnhannes-Kulturpreis geht an Karl-Heinz Korden

Zinnhannes-Kulturpreis wird im Jahre 2011 an Karl-Heinz Korden 
aus Adenau verliehen 

 Karl-Heinz Korden, Gründungsmitglied der Karnevalsgesellschaft 
Rot-Weiß Adenau 1959 e.V., langjähriger Sitzungspräsident und 
bekannter Büttenredner der Gesellschaft erhält im Jahre 2011 
den renommierten „Zinnhannes-Kulturpreis“ verliehen. 
Der Preis ist ausgelobt für hervorragende Verdienste um das 
karnevalistische Brauchtum. Idealismus, ehrenamtliches Enga-
gement und vorbildliches Verhalten sind Grundvoraussetzungen.
Dies alles wird von Karl-Heinz Korden in unglaublicher Weise 
ausgefüllt und das seit mehr als 50 Jahren. Seine Präsenz auf 

der Bühne als Redner und auch als Sitzungspräsident, hat den 
Karneval in Adenau und der umliegenden Region in den letzten 
51 Jahren mehr als entscheidend geprägt. Sein Einsatz für das 
traditionelle Brauchtum und die Stadt Adenau , nicht nur im Kar-
neval sondern auch z.B. durch vielfältige Veröffentlichungen in 
den Heimatjahrbüchern des Kreises Ahrweiler sind Vorbild für alle 
nachfolgenden Generationen. 
Karl-Heinz Korden und auch die Stadt Adenau stehen somit in 
einer Reihe mit so berühmten Preisträgern wie den „Mainzer Hof-
sängern“, die im letzten Jahr diesen Preis erhalten haben

Jugendausschuss soll entstehen

Die RKK freut Unterstützung junger Karnevalisten

Mit der Etablierung eines Jugendausschusses möchten die RKK 
verstärkt um den Nachwuchs im Karneval werben. 
„Wie in allen anderen Bereichen, plagen auch die Karnevalsver-
eine Nachwuchssorgen. Ob im Vereinsvorstand, bei der Orga-
nisation von Karnevalsumzügen oder aber bei der aktiven Sit-
zungsbeteiligung wie Büttenreden und Vorträgen, oft fehlt es an 
jungen Leuten die sich aktiv mit einbringen“, stellt RKK-Präsident 
Peter Müller fest. „Diesem Mangel möchten wir nun auch auf 
Verbandsebene entgegenwirken. Mit der Einrichtung eines Ju-
gendausschusses werden wir jungen Karnevalisten ein stärkeres 
Mitspracherecht in Entscheidungen einräumen. Zudem soll der 
Ausschuss als Impulsgeber für die Jugendarbeit zuständig sein. 
Denn wer weiß besser, wie wir unser aller Hobby auch weiterhin 
für junge Menschen attraktiv halten“, so Müller weiter. 
Der RKK-Vorstand ruft alle Mitgliedsvereine dazu auf, einen An-
sprechpartner in Sachen Jugendarbeit der Geschäftsstelle zu 
melden. Nach einem ersten Überblick, soll dann hieraus im spä-
teren Verlauf der Jugendausschuss der RKK gewählt werden.

Herzlich willkommen sind alle Karnevalisten am 19. und 20.August 2011 auf dem Messeplatz am Wallerheimer Kreisel in Koblenz. 
Mehr als 15 Aussteller informieren über alle Themen rund um den Karneval. Ob Orden, Uniformen, Komitee- und Elferratsmützen, 
Dekorationen, Wurfmaterial, Künstler für ihre nächste Sitzung - das Karnevalsforum Jeck am Eck informiert.
Zahlreiche Workshops zum Thema Tanz werden während der gesamten Zeit angeboten.

Aussteller:
• Arenz Textilhandesgesellschaft mbh • Atzl Stickerei • Ballonservice Jungk • Cezanne Komitée • Festartikel Schlaudt  
• Klepper Firmen- & Vereins-ausstatter • Krott´s Wurfmaterial • Metro • PIERRO‘S • Rheingold UG • Sili Creations  
• Soudant Herenmode - Uniformen • Tanz und Medien • Tuchhaus Strang • Zinnhannes 

Öffnungszeiten
19.08.2011 von 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr
20.08.2011 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Parken bei Jeck am Eck
Das Parken auf dem Gelände der Messe Koblenz kostet pro Fahrzeug 
5,00 €. In diesem Ticket sind fahren in die City und zurück für alle  
Fahrzeuginsassen inbegriffen.
Das Parken an der Hans-Böckler-Str. / Wallersheimer Weg ist  
kostenfrei.
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Karnevalsforum Jeck am Eck
Messeplatz am Wallersheimer Kreisel
Hans-Böckler-Straße 1

Jeck am Eck

freitag, 19.08.2011 Samstag, 20.08.2011

„Akrobatik“ für Kinder bis 14 Jahre
15:00 Uhr - 16:30 Uhr | Dozentin: Jennifer Brücher

„Akrobatik“ für Kinder bis 14 Jahre
10:00 Uhr - 11:30 Uhr | Dozentin: Jennifer Brücher

„Schautanz“
16:40 - 18:10 Uhr | Dozent: Andreas Leiniger

„Solo und Paar“ für Kinder bis 14 Jahre
11:35 - 13:05 Uhr |Doz.: Priska Wöske und Raimund Freitag

„Akrobatik“ für alle ab 14 Jahre
18:20 Uhr - 19:50 Uhr | Dozentin: Jennifer Brücher

„Akrobatik“ für alle ab 14 Jahre
13:10 Uhr - 14:40 Uhr | Dozentin: Jennifer Brücher

„Solo und Paar“ für alle ab 14 Jahre
14:45 - 16:15 Uhr | Doz.: Priska Wöske und Raimund Freitag

„Garde“
16:20 - 17:50 Uhr | Dozent: Patrick Lämmchen



Gardetanzsport

6.DEUTSCHE

IM GARDETANZSPORT

DER

MEISTERSCHAFT

Veranstalter: 
Rheinische Karnevals-Korporationen e.V.

Carl-Spaeter-Straße 1
56070 Koblenz 

Ausrichtender Verein:
Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e.V.

Postfach 1342
56209 Mülheim-Kärlich 

Ansprechpartner: RKK-Geschäftstelle
Telefon 0261 988999-01 

MKG: Winfried Erbar
Teleofn: 02630-4724
info@mkg-muelheim.de

05. UND 06. NOVEMBER 2011
IN MÜLHEIM-KÄRLICH - RHEINLANDHALLE - PLATZ CHATEAU-RENAULT 2
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Dachser-Cup Baesweiler am 03.04.2011
Veranstalter: K.G. Narrenzunft 1972 Baesweiler e.V. 
Turnierleiter: Antoni Messias 
RKK-Turnierobmann: Bernhard Freidel

ES GEHT WIEDER lOS: 
GROSSE WIEDERSEHENSfREuDE IN BAESWEIlER

hh-BAESWEIlER. Die RKK-Turniersaison wurde in diesem Jahr von der Narrenzunft Baeswei-
ler eröffnet. Die doch recht lange Karnevalskampagne hatte von den Aktiven der Vereine si-
cherlich viel Energie und Einsatz abverlangt, so dass Turnierleiter Antoni Messias in diesem 
Jahr kein so volles Starterfeld wie gewohnt präsentieren konnte. 
Im Saal herrschte jedoch ein großes „Hallo“, hatten sich die Aktiven und Fans doch teilweise Monate nicht mehr persönlich gesehen 
und „nur“ per „Facebook“ oder „wkw“ kommuniziert. So geriet das Tanzen auf der Bühne besonders für die Kleinsten Tänzerinnen und 
Tänzer fast zur Nebensache. Bot doch der große Nebenraum, der sogar teilweise mit Matten ausgelegt war, viel Platz zum Üben und 
besonders auch dazu, den Freundinnen und Freunden zu zeigen, was man in den letzten Monaten so alle gelernt hatte.
Und – wie bei RKK-Turnieren üblich – als es dann doch auf der Bühne losging, waren alle Aktive wieder mit im Saal, drückten sich vor 
dem Auftritt aufmunternd und fieberten – die Kuscheltiere festhaltend – mit. Die sonst so lustige Joelle ärgerte sich nach ihrem Auftritt 
maßlos, weil sie einen Fehler - „ausgerechnet da, wo nie ein Fehler passiert“ - gemacht hatte und alle Freundinnen versuchten sie 
aufzumuntern, was letztendlich natürlich gelang und so war ihr freundliches Lächeln dann auch schnell wieder zu sehen.
Auch bei den größeren Aktiven lief nicht alles so wie man es aus den Übungsräumen kennt und wie es die Trainer und Trainerinnen ger-
ne gehabt hätten. Aber beim ersten Turnier des Jahres sei vieles verziehen. Nervös ging nach einer mehr als einjährigen Turnierpause 
Marina Naisidis an den Start, wollte sie doch wissen, ob sie den Anschluss an die Spitze nach der langen Verletzungspause noch halten 
könne. Nun, sie machte ihre Sache so gut, dass sie ganz oben auf dem Siegertreppchen stand! Freudentränen nicht ausgeschlossen!
Große Gruppen auf der Bühne in tollen Uniformen oder einfallsreichen Kostümen sind für die Zuschauer immer eine besondere Augen-
weide und so hatten besonders die Tanzaktiven der KG Eulenspiegel Aachen an diesem Tag ihr Publikum im Griff. 
Der Einstieg in die Turniersaison glückte – auch dank der guten Organisation der KG Narrenzunft Baesweiler und man darf in einigen 
Disziplinen gespannt sein, wie sich die Tänze noch entwickeln werden, denn – dies ist aus der Siegerliste ja ersichtliche – die Entschei-
dung waren teilweise äußerst knapp und nur durch Hinzunahme der Streichwertungen auszumachen! Freuen wir uns also alle auf ein 
spannendes Tanzturnierjahr!
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Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Eulenspiegel Aachen 41,2

2 TSC Gisingen 40,8

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen Adina Leinen 45,3

2 TSC Gisingen Elisa Rehlinger 44,6

3 K.G. Narrenzunft 1972 e.V. 
Baesweiler Anna Schlittermann 44,3

4 KG Rot-Weiß Meindorf Lea Laura Zimmer-
mann 43,1

5 KG Blaue Funken Hoengen 
1933 e.V. Hanna Leven 42,7

6 TSC Bajako Simmerath Jana Ganser 41,4

7 KG Große Eilendorfer e.V. Lena Kennert 40,9

8 KG Lemonas Aachen Jenny Kovaci 39,3

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 KG Eulenspiegel Aachen 44,0

2 KG Rut-Wiess Ranzel 43,9

3 K.G. Narrenzunft 1972 
Baesweiler e.V. 42,0

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 KG Rot-Weiß Meindorf Svenja Südermann 
Marc Fadel 43,6

2 TSC Gisingen Jasmin Leinen 
Kim Dillinger 43,0

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen Jennifer Jager 46,1 /
64,7

2 Carneval Comité Oberlahn-
stein e.V. Charlotte Terkatz 46,1 /

64,6

3 KG Rot-Weiß Meindorf Elly Simon 46,0

4 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina Kick 45,5

5 KG Blaue Funken Hoengen 
1933 e.V. Joelle Esser 44,3 /

62,0

6 TSC Gisingen Laura Cavelius 44,3 /
61,9

7 SV 1911 e.V. Elz Mona Friedrich 44,1

8 IG Zweifaller Karneval Kira Willems 43,6

9 KG Eulenspiegel Aachen Lea Rohrbach 43,8

10 K.G. Narrenzunft 1972 
Baesweiler e.V. Melina Messias 42,4

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Eulenspiegel Aachen- 
„Little Diamonds“ Dance-Movies 43,9

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

1 KG Eulenspiegel Aachen 45,4

2 KG Rot-Weiß Meindorf 45,1

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 TSC Gisingen 43,1

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 KG Eulenspiegel Aachen Janine Römkens Sand-
ro Gallazini 46,3

2 Carneval Comité 
Oberlahnstein

Maike Lok Marco 
Schulz 45,8

3 TSC Gisingen Jennifer Jager Axel 
Dillinger 43,9

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

1 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Marina Naisidis 45,7

2 KG Rot-Weiß Meindorf Carina Sauer 45,4

3 KG Eulenspiegel Aachen Ida Christ 45,3

4 Nothberger Burgwache Jill Ganser 44,8

5 TC Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Annika Stieben 43,2

6 TSC Gisingen Celina Brandt 42,8

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt -

1 KG Eulenspiegel
Showtanzgruppe „Crazy“ Crazy-Prison 45,4

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 DJK Waldrath e.V. Sinbad erobert den 
Orient 43,8

EIN TuRNIER MIT HINDERNISSEN!
24. NEuWIEDER STADTMEISTERSCHAfTEN

hh-NEuWIED. Da mussten sie sich schon mächtig ins Zeug legen, die Verantwortlichen der 1. Deuchstadt Tanzgarde Neuwied, damit 
die 24. Auflage der Neuwieder Stadtmeisterschaften über die Bühne gehen konnte.
Zunächst einmal war die gewohnte Halle wegen Renovierung nicht benutzbar und man konnte auf die Halle der Ludwig-Erhard-Schule 
zurückgreifen. Die Ausschreibung lief, die Anmeldungen trudelten ein und der Tag der Auslosung nahte. Mit der Kreisverwaltung ver-
einbarte man in der neuen Halle einen Ortstermin, der natürlich nur tagsüber ging und als ehrenamtlich Aktiver muss man sich dann 
Urlaub nehmen. Hier sollten alle Dinge, die in der bisherigen Halle schon zur Routine zählten, mit den Verantwortlichen abgesprochen 
werden. Dann kam zunächst die erste Aussage: „Zuschauer dürfen nur auf die Tribüne, in keinem Fall in den Innenraum!“ Für das Tur-
nier wäre dies nicht möglich gewesen. Die nächste Aussage: „In der Halle darf weder etwas getrunken noch gegessen werden“ Weiter 
sollte der Vorstand der 1. DTG auch keinen Hallenschlüssel bekommen und der Hausmeister müsse immer selbst anwesend sein. Die 
Stunden müssten vom Veranstalter bezahlt werden. Auch wurde festgestellt, dass die Halle über keinen Starkstromanschluss verfügte. 
Sämtliches Inventar sei selbst mitzubringen und trotz Auslegen des Bodens müsse unter der Bühne zunächst noch ein weiterer Schutz 
des Bodens angebracht werden. Tina, Gabi und Knut waren zunächst einmal bedient und entsetzt. Stühle, Tische, Bühne, Bodenbelä-
ge, dies alles konnte man mit einem großen aber machbaren logistischen Aufwand in die Halle schaffen, sofern das Publikum in den 
Innenraum dürfte und auch dort die Darbietungen bei Getränken und Speisen erleben könnte. Die Telefone glühten. 
Am Tag der Auslosung gab es noch nachdenkliche Minen und die Auslosung wurde unter dem Vorbehalt einer Absage durchgeführt. 
Man gab nicht auf und schließlich lenkte die Verwaltung ein.  Beim Aufbau gab es dann noch das eine oder andere kleine Problem, so 
musste z. B. die Treppe zur Bühne auf der linken statt wie gewohnt und geplant auf der rechten Seite angebracht werden und auch der 
Tisch der Turnierleitung durfte nicht in Bühnennähe stehen. (neues Fluchtwegekonzept! Duisburg ließ grüßen!) Auch um den nötigen 
Stromanschluss kümmerte sich die 1. DTG. 

24. Neuwieder Stadtmeisterschaften am 09.04.2011
Veranstalter: 1. Deichstadt-Tanzgarde Neuwied e.V. 
Turnierleiterin: Christiane Hartmann 
RKK-Turnierobfrau: Eveline Hohl
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Disziplin II - Kinder/Jugend - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Stadtsoldatencorps 
Remagen 40,6

2 GKG Stromberg

Disziplin IV –Kinder/Jugend - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 GKG Stromberg Kim Tannhäuser 
Noah Simonds 42,1

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 KC Schupbach Victoria Roth 43,9

2 K.G. Narrenzunft 1972 e.V. 
Baesweiler Anna Schlittermann 43,7

3 Hoengener KG Blaue 
Funken e.V. Hanna Leven 42,8

4 KG Rot-Weiss Meindorf Laura Zimmermann 42,4

5 KG Altenkirchen Leonie Witt 41,2

6
TSG Westerwald-Mittel-
rhein 2003 e.V. der Stadt 
Selters

Celine-Chanthal 
Baumruck 38,0

Disziplin II – Junioren - Tanzgarde gemischt

1 TSC Rheinfeuer Koblenz 41,6

2 Tanzgarde des KC 
Kadenbach 38,0

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 KG Rut-Wiess Ranzel 44,0

2 KG Schupbach 43,4

3 Mosella Tanzverein 
Kobern-Gondorf 40,5

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 KG Herdorf Lena Marie Zimmer-
mann Leon Kopac 45,6

2 KG Rot-Weiss Meindorf Svenja Sündermann  
Marc Fadel 44,1

3 TSC Rheinfeuer Koblenz Julia Schmitz 
Jan Leininger 41,3

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Carneval Comité 
Oberlahnstein Charlotte Terkatz 46,2

2 KG Rot-Weiss Meindorf Elly Simon 45,6

3 KG Hadamar Sophie Lindenschmidt 45,4

4 TC Altenrather Sandhasen Miriam Nettekoven 45,0 /
63,0

4 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina Kick 45,0 /
63,0

6 SV 1911 e.V. Elz Mona Friedrich 44,6

7 KG Blaue Funken Hoengen 
1933 e.V. Joelle Esser 44,5

8 KG Schupbach Paulin Michel 44,0

9 Regenbogen Venezia 2009 
Aachen Lisa Ganser 43,9

10 KG Schupbach Luna Ebertshäuser 43,6

11 KG Eulenspiegel Aachen Lea Rohrbach 43,5

12 KG Altenkirchen 1972 e.V. Alina Tochenhagen 43,2 /
60,4

13 SV 1911 e.V. Elz Lena Stassen 43,2 /
58,5

14 KG Sternschnuppen Bonn Laura Becker 42,9

15 KC Schupbach Karina Nagimulina 41,8 /
58,5

16 TSC Rheinfeuer Koblenz Katharina Zirwes 41,8 /
58,1

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich -

1 KG Hadamar We love Madonna 42,9

2 Baraderas TuS 09 
Schweppenhausen Dance 2011 42,8

3 Karin’s Tanzgruppe Mendig School is out forever 42,4

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

1 KG Eulenspiegel Aachen 45,4

2 KC Simmerner Käs’cher 45,0

3 SV 1911 e.V. Elz 44,8

4 Mosella Tanzverein 
Kobern-Gondorf 41,5

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 KG Schupbach 44,4

Es war dann auch kein Problem, dass nun nur im Innenraum gegessen und getrunken werden durfte und auf der Tribüne nicht, die 
Raucher mussten das gesamte Schulgelände verlassen und unten auf der Straße ihrer „Sucht“ nachgehen, aber ansonsten klappte 
alles wie am Schnürchen. Alle Tänzerinnen und Tänzer der Deichstadt-Tanzgarde packten mit an und auch Freunde und Gönner griffen 
unter die Arme. Das Turnier wurde zu einem großartigen Erfolg, fühlten sich doch Aktive und Zuschauer letztendlich am Turniertag 
pudel wohl. 
RKK-Turnier-Obfrau Eveline Hohl erlebte einen ruhigen Tag, ermahnte lediglich die Helfer des Malteser Hilfsdienstes gleich zu Beginn, 
die allerdings im Laufe des Tages dann immer sofort zur Stelle waren, wenn ein Tanzaktiver irgendwelche Probleme hatte. Bei den 
Schautänzen musste sie einer Gruppe einen Punkt abziehen, weil der Einmarsch erheblich zu lange war und mit der letzten Schau-
darbietung sollte das Turnier ohne Zwischenfälle zu Ende gehen. Dann ein lauter Knall, alles dunkel, alles still! Weg war er, der Strom. 
Die Aktiven der KG Sayn hätten noch ca. 60 Sekunden zu tanzen gehabt und waren die letzte Startnummer. Schnell hatten jedoch 
die technisch versierten Helfer eine neue Leitung gezogen und Turnier-Obfrau Eveline Hohl entschied, dass die Gruppe an der Stelle 
weitertanzen durfte, an der der Strom ausgefallen war. Dies gelang und die Sayner erreichten hinter der bestechenden Darbietung der 
SpVgg Nickenich noch den zweiten Platz!
Tja, fast hätte man es vergessen zu erwähnen: Getanzt wurde natürlich auch! Die Aktiven zeigten ihre Tänze auf enorm hohem Niveau! 
Bei einigen merkte man noch die Anspannung, weil neue Tänze noch nicht so sicher saßen, da fehlte dann ein wenig Ausstrahlung, weil 
man sich noch sehr konzentrierte. Doch die Tanzsaison war ja noch jung und es war erst das zweite Turnier. Star des Tages war Katrin 
Welke (KG Germania Materborn), die nicht nur den Siegerpokal der Solomariechen und den Stadtmeisterpokal erhielt, nein, sie hatte 
die weiteste Anreise, die höchste Tageswertung der Gardedisziplinen und auch die höchste Tageswertung des gesamten Turniertages! 
Glückwunsch Katrin!
Bei der Siegerehrung, die vom RKK-Präsidenten Peter Müller und der Schirmherrin Hannelore Grohbühl durchgeführt wurde, war es 
Turnierleiterin Tina Hartmann anzumerken, dass die Spannung endlich von ihr abfiel und die Freude am Tanzsport und der Ausrichtung 
eines Turnieres Oberhand gewann: ihr Lächeln kam zurück! So spendeten alle Besucher und Aktive auch den Verantwortlichen der 1. 
DTG Neuwied einen Riesenbeifall.
Und während die Tanzaktiven ihre Heimreise antraten, begannen die Helfer des Veranstalters damit, alles abzubauen, auf Anhänger 
und Lkw’s zu laden...!
Das Silberjubiläum wird im nächsten Jahr dann wieder in der gewohnten Halle stattfinden...!
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Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Eulenspiegel Aachen Janine Römkens 
Sandro Gallazini 46,3

2 KG Eulenspiegel Aachen Alina van Hasselt
Chris Lausberg 45,3

3 KC Simmerner Käs’cher Sarah Meise 
Calvin Knopp 45,2

4 Ehrengarde der Stadt 
Koblenz

Patricia Flatt 
Sven Reindel 44,5

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

1 KG Germania Materborn Katrin Welke 46,8

2 KG Schupbach Lea Fischer 45,9

3 KG Eulenspiegel Aachen Ida Christ 45,1 /
63,3

4 KG Rot-Weiss Meindorf Corina Sauer 45,1 /
63,2

5 KG Hadamar Jacquline Bühren 45,0

6 KC Simmerner Käs’cher Katja Dickopf 44,8

7 SV 1911 e.V. Elz Laura Zimmermann 44,3

8 TC Altenrather Sandhasen Miriam Katwowski 43,8

9 KG Schupbach Atessa Vogt 43,7

10 KV Welschbillig Sarah Thörnig 43,5

11 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 43,4

12 KG Altenkirchen Sandra Pape 42,4

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt -

1 Showtanzgruppe Ettringen Let’s entertain you 45,1

2 STG „Mixed Generation“ 
der KG Eich

Mixed Generation 
Police 44,3

3 Blue Diamonds der Ki + Ka 
Kärlich Hüttenzauber 43,3

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 STG Eich der KG Eich Lasst den Kreml beben 45,2

2 Barracudas TuS 09 
Schweppenhausen Freestyle Mix 44,4

3 Karin’s Tanzgruppe Mendig Devil’s in Heaven 43,7

4 Niederlahnsteiner Carneval 
Verein Paradiesvögel 43,1 /

42,1

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 Spvgg. Nickenich Feuerengel & Eiselfen 46,2

2 Funkencorps Blau-Weiß 
der KG Sayn

Dark Dreams in 
Chicago 46,1

3 Aix Dance Temptation 
2007 e.V. Aachen After Business Party 44,4
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TANZEN STATT BuGA

hh-KOBlENZ. Das erste Wochenende der Bundesgartenschau (BUGA) führte auch beim eine Vielzahl motivierter Garde- und Schau-
tänzer nach Koblenz: Ziel war allerdings die Aula des Gymnasium auf der Karthause, wo das 18. Tanzturnier Rund ums Deutsche Eck 
stattfand. Die KG Rot-Weiß-Gold Metternich war auch in diesem Jahr Ausrichter des Qualifikationsturniers zu den Landesmeisterschaf-
ten.  Turnierleiter Kai Müller hatte sich mit Kim Oellig eine charmante Co-Moderatorin an seine Seite geholt, die in den nächsten Jahren 
aktiv in der Turnierleitung mitarbeiten wird.
Der musikalisch-tänzerische Blumenstrauß, den die Tanzaktiven auf der Bühne ihrem Publikum und den Wertungsrichtern „überreich-
ten“ konnte sich sehen lassen. Schon die Allerkleinsten bewiesen, mit welchem Eifer und mit welchem Spaß sie bei der Sache waren. 
Und so hatten auch Jenny Kovaci (KG Lemonas Aachen) und Lena Kemmert (Große Eilendorfer KG Aachen) eine Riesenfreude, als sie 
ihre ersten Pokale von einem RKK-Turnier in der Hand halten durften!
Für das Publikum war das Turnier besonders sehenswert, waren doch gerade im Bereich der Seniorenklasse genauso viele Starter bei 
den Schautanzdisziplinen auf der Bühne, wie bei den Gardetanzdisziplinen. Kamen die Gardetänzer eher zackig daher, so war bei den 
Schautänzen die kreative Vielfalt der Themen besonders beeindruckend. Ob „Krieger des Lichts“, Cowgirls, Piraten, Polizisten, Mus-
ketiere, Engel, Rockladies, Partygirls, Russinnen oder phantasie- und effektvoll gestaltete Kostüme: das Publikum konnte die Vielfalt 
sichtlich genießen!
Die RKK-Jury unter Obmann Niels Lämmchen hatte die schwierige Aufgabe der Wertungen und wie so häufig entschieden kleinste 
Unterschiede über einen Sieg oder Treppchenplatz. Die Aktiven untereinander allerdings praktizierten an diesem Tag den Teamgeist 
der Tanzsportler auf eindruckvollste Weise. Die Kinder untereinander verstehen sich sowieso immer gut und drücken sich gegenseitig 
die Daumen, aber besonders bei den überragenden Schautanzen feuerten sich die „Konkurrenten“ untereinander lautstark an und 
jubelten am Ende einer Darbietung. Dies zog sich auch noch bei der Siegerehrung so hin, so dass ein zufriedener RKK-Präsident Peter 
Müller und ein begeisterter AKK-Präsident  Franz-Josef Möhlich am Ende des Turniers voll des Lobes waren.

18. Tanzturnier „Rund ums Deutsche Eck“ 17. April 2011 in Koblenz
Veranstalter: K.G. Funken Rot-Weiß-Gold Koblenz-Metternich 1946 e.V. 
Turnierleiter: Kai Müller 
RKK-Turnierobmann: Niels Lämmchen
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Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KC Schupbach 2001 e.V. Victoria Roth 43,2

2 KG Lemonas Aachen Jenny Kovaci 41,1

3 KG Große Eilendorfer Lena Kennert 40,8

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 TSV Extreme Siefersheim Mexico meets modern 43,7

Disziplin II – Junioren - Tanzgarde gemischt

1 TSC Rheinfeuer Koblenz 
e.V. 42,6

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 KC Schupbach 2001 e.V. 43,6

2 KV Waldalgesheim 42,8

3 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. 42,4

4 Mosella Tanzverein 
Kobern-Gondorf e.V. 41,4

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Charlotte Terkatz 45,6

2 Stadtsoldatencorps 
Remagen Anna Schäfer 44,4

3 Regenbogen Venezia 
Aachen Lisa Ganser 43,9

4 KG Sternschnuppen Bonn Laura Becker 43,6

5 KC Schupbach 2001 e.V. Luna Ebertshäuser 43,2

6 TSC Rheinfeuer Koblenz 
e.V. Katharina Zirwes 42,2

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

1 TSV Extreme Siefersheim 
e.V.

Latin Feuer meets 
techno 44,5

2 Baraderas TuS 09 
Schweppenhausen Dance 2011 43,5

Disziplin I – Senioren - Herrengarde (max. 1 Tanzmariechen)

1 Prinzengarde der Wirgeser 
KG 1954 e.V. 42,3

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Mosella Tanzverein 
Kobern-Gondorf e.V. 42,4

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 TC Altenrather Sandhasen 45,3

2 KC Schupbach 2001 e.V. 44,4

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 Ehrengarde der Stadt 
Koblenz

Patricia Flatt
Sven Reindel 44,8

2 Gemeinschaft Stromberger 
Karneval

Sarah Neuheisel 
Sascha Arndt 43,7

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 SV 1911 Elz Laura Friedrich 45,8

2 Karnevals-Club Simmerner 
Käs’cher Katja Dickopf 45,2

3 SV 1911 Elz Laura Zimmermann 44,6 /
62,5

4 KC Schupbach 2001 e.V. Alessa Vogt 44,6 /
62,3

5 TC Altenrather Sandhasen Miriam Hau 44,4

6 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 44,0

7 KV Welschbillig Carina Schneider 43,8

8 KG Altenkirchen Sandra Pape 43,6

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt

1 STG „Mixed-Generation“ 
der KG Eich

Mixed Generation 
Police 46,0

2 KG Altenkirchen Coyote Ugly 45,4

3 Showtanzgruppe Ettringen 
eV. Let’s entertain you 45,2 /

63,3

4 1. Deichstadt Tanzgarde 
Neuwied Pirates of Dance 45,2 /

63,2

5 Dance Society Alzey Breake the eyes 43,1

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 STG Eich der KG Kornblu-
menblau Eich Lasst den Kreml beben 45,9

2 Dance Society Alzey Krieger des Lichts 45,6

3 RCV Rheinböllen Superhelden 44,6

4 Baracudas TuS 09 
Schweppenhausen Freestyle Mix 43,8

5 Karin’s Tanzgruppe Mendig 
1970 Devils in Heaven 43,4 /

60,8

5 KG Rot-Weiße-Husaren 
Andernach e.V. Musketiere 43,4 /

60,8

7 Daning Devils TuS 07 
Bannberscheid Rock History 42,7

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 AixDanceTemptation
Aachen AfterBusinessParty 44,4

2 Funkenkorps Blau-Weiß 
der KG 1937 Sayn e.V.

The Dark Dreams of 
Chicago 44,0
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20. MOSEllA-Tanzturnier 15. Mai 2011 in Schweich
Veranstalter: Narrengilde Stadthusaren Schweich 
Turnierleiter: Herbert Becker 
RKK-Turnierobmann: Bernhard Freidel

„AlTE MARIECHEN, JuNGE HüPfER uND GEfAllENE MäDCHEN“SCHÖNE GESTEN BEIM TuRNIER

hh. SCHWEICH. Ein rundes Jubiläum feierte die Narrengilde Stadthusaren Schweich: zum 20. Mal ging das Mosella-Tanzturnier über 
die Bühne. Begonnen hatte es 1986 und auch zu diesem Zeitpunkt war Volker Huster RKK-Tanzturnier-Geschäftsstellenleiter. RKK-
Turnier-Obmann war damals Bernd Dönhoff. Es gab seinerzeit so viele Meldungen, dass das Turnier an zwei Tagen (Sa. u. So.) durch-
geführt wurde. Einige Male wurde zur Einstimmung am Freitagabend ein feierlicher Zapfenstreich mit vielen befreundeten Garden 
durchgeführt.  Um die Erlebnisse in den Hotels, in denen Aktive, Schlachtenbummler und Juroren übernachteten, ranken sich die 
geheimnisvollsten Geschichten... Zwischendurch waren dann einmal 5 Jahre Turnierpause, doch Turnierleiter Herbert Becker möchte 
natürlich, dass die Serie nun ununterbrochen fortgesetzt wird.
Das Turnier 2011 hätte mehr Starter verdient gehabt, doch diejenigen, die da waren, erlebten einen sehr abwechslungsreichen Tur-
niertag und ein Wechselbad der Gefühle:
Gefallen: Pechvogel des Tages war Jennifer Jager (TSC Gisingen). Sie verletzte sich beim Tanz (Sprung) so sehr, dass sie vor Schmerzen 
nicht mehr aufstehen konnte. Zum Glück kam aus dem Krankenhaus dann eine kleine „Entwarnung“: Ein Bruch lag nicht vor, aber eine 
extreme Stauchung der Wirbelsäule. Ganz traurig war deshalb auch Charlotte Terkatz (CCO Lahnstein), die sich über ihren Sieg nicht 
so richtig freuen konnte: „Die Jenny hätte bestimmt gewonnen, oder wenn ich dann doch gewonnen hätte, wäre es verdient gewesen“. 
Erleichtert war auch sie, als die Nachricht aus dem Krankenhaus verkündet wurde.
Gehüpft: Ihr Turnierdebüt gab die kleine Chiara Wollscheid (KV Naurath), die mit 40,8 Punkten nicht nur sogar den 2. Platz belegte, 
sondern auch ganz stolz einen Pokal in Empfang nehmen konnte. RKK-Tanzturniergeschäftstellenleiter Volker Huster freute sich natür-
lich mit dem „jungen Hüpfer“.
Gefühlt: Ganz anders fühlte sich wohl Miriam Hau (TC Altenrather Sandhasen), die sich – nach ihrem ausdrucksstarken Tanz von der 
Bühne kommend – zu der äußerung hinreißen ließ: „ich bin zu alt für all das ...“. Ja, die Presse hat überall ihre Ohren und Miriam 
musste über sich selbst dann doch lachen, den abgenommen Hat ihr dies äußerung sowieso niemand.
RKK-Turnier-Obmann Bernhard Freidel hatte eine ruhigen Tag, musste keine Punktabzüge tätigen und reagierte souverän, als er zwei-
mal nach gesprungener CD ein Nachtanzen ermöglichte: Kinder-Mariechen Adina Leinen (TSC Gisingen) und Senioren-Mariechen 
Miriam Karwowski (TC Altenrather Sandhasen) meisterten dies nervliche Anspannung vorbildlich.

Wer am Karneval seinen „Narren gefressen“ hat, wird so schnell nicht satt davon.
Vielleicht machen Ihnen unsere Angebote zusätzlich Appetit: Gerne servieren wir Ihnen
die Vielfalt finanzieller Leckerbissen – von Spar- und Geldanlagehits bis zur Vorsorge für
die Zukunft und fürs Alter. Vielfalt, die Laune macht. Sprechen Sie mit uns ernsthaft
über diese Themen. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Diesen Spaß 
kann man gar nicht 
ernst genug nehmen.

Kampstraße 21 
59227 Ahlen

Telefon: 0 23 82 / 21 51 
Telefax: 0 23 82 / 13 20

Mail: schwieme1@aol.com
www.schwienhorst-meier.de

 HersTellung in  
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Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TSC Gisingen 40,5

2 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich 39,0

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen Adina Leinen 44,9

2 Karnevalverein Naurather 
Kuckuck Chiara Wollscheid 40,8

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 TSC Gisingen 39,3

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 Karin’s Tanzgruppe Mendig Küsst den Frosch 42,7

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 Karnevalsverein Welsch-
billig 40,3

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 Stadthusaren Schweich Janis Melchiors 
Marvin Becker 45,6

2 TSC Gisingen Jasmin Leinen 
Kim Dillinger 44,0

3 SKV Schweich Wiebke Harenberg 
Julian Porten 43,6

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 CCO Lahnstein Charlotte Terkatz 45,9

2 CCO Lahnstein Christina Vitt 45,7

3 TC Altenrather Sandhasen Caroline Nettekoven 45,1

4 Karnevalsverein 
Welschbillig Susanne Birk 44,9

5 BVN Nittel Carolin Stoffel 44,8

6 SV 1911 e.V. Elz Mona Friedrich 44,1 /
61,7

6 SV 1911 e.V. Elz Lena Stassen 44,1 /
61,7

8 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich Mandy Hilz 43,7

9 TSC Gisingen Jasmin Leinen 43,6

10 Husaren Schwarz-Weiß 
Siegburg Julia Becker 43,5

11 KG Altenkirchen Alina Tochenhagen 43,4

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 Karnevalsverein 
Welschbillig Ab über die Wolken 40,6

Disziplin X – Junioren - Schaudarbietung

1 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich An der Oase 42,7

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Mini-Husaren Metternich 45,8

2 CTG des TV Thalexweiler 44,5

3 TC Altenrather Sandhasen 44,0

4 Karnevalsverein 
Welschbillig 43,5

5 TSC Gisingen 43,3

6 Karneval Club Kenn 41,4

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 SV 1911 Elz Laura Friedrich 
Jan-Niclas Karp 44,6

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

1 SV 1911 e.V. Elz Laura Friedrich 45,6

2 KG Rot-Weiß Meindorf Corinna Sauer 45,1 /
63,3

3 Karnevalverein Welschbillig Sarah Thörnig 45,1 /
63,0

4 TC Altenrather Sandhasen Miriam Hau 45,0

5 SV 1911 e.V. Elz Laura Zimmermann 44,8

6 Isseler Cultur Verein Nadine Guckeisen 44,6

7 SV 1911 e.V. Elz Angelina Weber 44,5 /
62,3

7 Karnevalverein Welschbillig Carina Schneider 44,5 /
62,3

9 TC Altenrather Sandhasen Miriam Karwowski 44,0

10 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 43,9

11 TSC Gisingen Celina Brandt 43,6

12 Schweicher Karneval 
Verein Katja Zander 43,3

13 TC Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Annika Stieber 43,2

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 CTG des TV Thalexweiler Las Vegas 44,9

2 Karnevalverein Welschbillig Tarzan 43,8
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Elzer Jubiläumsturnier im Gardetanzsport Sonntag. 22. Mai 2011
Veranstalter: SV 1911 Elz e.V. 
Turnierleiterin: Andrea Stassen 
Turniersprecher: Helmut Hohl 
RKK-Turnierobfrau: Eveline Hohl

DOCH KEINE EINTAGSflIEGE?
NACH DEM ERfOlGREICHEN TuRNIER STEHEN DIE VERANTWORTlICHEN uNTER DRuCK

ElZ. Der SV 1911 Elz feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Vereinsjubiläum. Der traditionsreiche Fußballverein hat auch eine große 
Tanzsportabteilung und so entscheid sich der Vorstand im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten auch erstmals ein Tanzturnier auszu-
richten. Mit Andrea Stassen und Gabi Friedrich waren zwei äußerst aktive Turnierleiterinnen gefunden, die im Vorfeld des Turniers viele 
Stunden ihrer Freizeit opferten, um in Meetings und Telefonaten mit der RKK-Tanzturnier-geschäftsstelle alle notwendigen Maßnah-
men zu besprechen und anschließend umzusetzen.
Je näher der Turniertag rückte, desto aufgeregter wurden die beiden Damen, denn sie hatten auch nicht damit gerechnet, dass bei 
einem neuen Turnier so viele Meldungen eingingen und sie am Ende keine mehr annehmen konnten. Über hundert Starter wollten 
nach Elz kommen.  Beim Termin der Turnierauslosung wurde in Absprache mit Turnier-Obfrau Eveline Hohl der Beginn auf 9:00 Uhr 
festgelegt. Diejenigen die dann ihre Hochrechnungen begannen, befürchteten, dass es Mitternacht werden könne, bis die letzte Sie-
gerehrung beendet sei und dies an einem Sonntag!
Der Turniertag kam und bereits um 8:00 Uhr morgens herrschte in der Halle und in den Umkleideräumen ein reges Treiben. Die einen 
mussten sich in etwas engeren Räumlichkeiten bewegen, andere wiederum hatten einen großen Saal mit Bühne (im Jugendzentrum) 
zur Verfügung. Auf Begrüßungsworte wurde verzichtet und so konnte Turnier-Obfrau Eveline Hohl nach kurzer Erläuterung der Richtlini-
en und der Vorstellung der RKK-Jury den Startschuss zum Turnier geben.
Zwar hatte man zuvor noch einige Kinder müde gähnend auf den Stühlen oder auf dem Boden sitzend entdeckt, doch als die Musik 
startete waren sie hellwach und zeigten auf der Bühne die gesamte Vielfalt des Tanzsports, die von der Jury mit den entsprechenden 
Wertungen bedacht wurde. Auf große Pausen wurde verzichtet. 
Dank der guten Vorbereitung des Teams des SV 1911 Elz lief alles wie am Schnürchen. Die Siegerehrungen konnten unmittelbar nach 
dem letzten Wertungstanz erfolgen. RKK-Tanzturniergeschäftsstellenleiter Volker Huster dankte allen ehrenamtlichen Trainern und Be-
treuen und überreichte stellvertretend für alle Anita Schneider (TSC Gisingen) einen Blumenstrauß. Sie war kürzlich bei einem Festakt 
im Schloß in Merzig für ihre ehrenamtliche Tätigkeit von der Landrätin ausgezeichnet worden. 



Wir leben es...

ZINNHANNES „Orden“ t l iche  Ideen ·  Hauptstraße 1 ·  55483 Krummenau/Hunsrück
Tel.  06543 9877-0 ·  Fax 06543 9877-66 · www.zinnhannes.de ·  info@zinnhannes.de
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Disziplin II - Kinder/Jugend - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 GKG Stromberg 41,9

2 Stadtsoldatenkorps 
Remagen e.V. 40,7

Disziplin IV - Kinder/Jugend - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 GKG Stromberg Kim Tannhäuser 
Noah Simonds 43,0

2 VfB Kölbingen-Möllingen 
e.V.

Christin Dietershagen 
Niclas Stangier 40,8

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen Adina Leinen 45,9

2 KG Narrenzunft 1972 
Baesweiler e.V. Anna Schlittermann 44,7

3 KG Hadamar Sarah Michelle Siefer 44,0

4 KG Rot Weiß Meindorf Lea Laura Zimmer-
mann 43,1

5 Hoengener KG Blaue 
Funken e.V. 1933 Hanna Leven 42,7

6 SC Westernohe Kimberly Strauby 42,2

7 TSC Die Schwertlilien 
Hessisch Lichtenau Lucy-Farina Reiss 42,0

8 TSC Bajako Simmerrath Jana Ganser 41,9

9 KG Hadamar Lisa Marie Stanjek 40,3

10 KG Hadamar Lea Gasteier 40,2

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 Carneval-Club Weisenau 
Die Burg11en Tarzan 43,2

2 GKG Stromberg Wenn Eskimos tanzen 41,7

3 KG Hadamar Alpengaudi 40,9

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 TVElz 45,5

2 KC Schupbach 42,7

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich

Janis Melchiors 
Marvin Becker 45,2

2 KG Rot Weiß Meindorf Svenja Sündermann 
Marc Fadel 44,5

3 TSC Gisingen Jasmin Leinen 
Kim Dillinger 43,7

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TV Elz Janina Sommer 46,1 /
64,6

2 TSC Gisingen Jennifer Jager 46,1 / 
64,5

3 TC Altenrather Sandhasen Caroline Nettekoven 45,4

4 KG Rot Weiß Meindorf Elly Simon 45,3 /
63,6

5 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Christina Vitt 45,3 /

63,4

6 SV 1911 Elz e.V. Mona Friedrich 45,2

7 TV Elz Leonie Roßbach 42,1

8 Hoengener KG Blaue 
Funken e.V.1933 Joelle Esser 44,8

9 KG Hadamar Sophie Lindenschmidt 44,7

10 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina-Carmen Kick 44,6

11 KC Schupbach Paulin Michel 44,5

12 Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Katharina Heinze 44,4

13 KC Schupbach Luna Eberthäuser 44,1 /
61,9

14 TSC Gisingen Jasmin Leinen 44,1 /
61,7

15 Stadtsoldatenkorps 
Remagen Anna Schäfer 43,4 /

61,0

15 GKG Stromberg Annalena Schön 43,4 /
61,0

17 SV 1911 Elz e.V. Lena Stassen 43,4 /
60,8

18 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich Mandy Hilz 42,9

19 KG Hadamar Mara Großmann 42,8

20 KC Schupbach Karina Nagimulina 42,7 /
59,6

21 KG Hadamar Malina Lobaccaro 42,7 /
59,8

22 TV 08 Dienheim Svenja Münster 42,6

23 KC Rot-Blau Niederbreit-
bach Prinzengarde Svenja Schmitz 42,3

24 GKG Stromberg Angelina Hattemer 41,4

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

1 Carneval-Club Weisenau 
Die Burg11en Music 45,0

2 KG Hadamar We love Madonna 43,3

3 GKG Stromberg Boys vs Girls - Gegen-
sätze ziehen sich an 42,1

Auch alle Tanzaktiven waren pünktlich angereist. Alle? – Fast allle: Junioren-Tanz-
mariechen Caroline Nettekoven (TC Altenrather Sandhasen) hing mit ihren Eltern im 
Stau fest, informierte per Handy ihren Trainer, der wiederum die Turnier-Obfrau un-
terrichtete. Diese entschied, dass – wenn Caroline noch bis zum Ende der Disziplin 
startbereit sei – sie als letzte Starterin noch tanzen dürfe. Publikum und Aktive zeig-
ten sich äußerst fair und zollten für diese Entscheidung großen Beifall. Caroline kam 
dann an, zog sich schnell um und schaffte es tatsächlich noch an den Start zu gehen. 
Irgendwie siegte bei ihr die Freude über die Tanzmöglichkeit über die Nervosität, 
denn sie ertanzte sich doch glatt den 3. Platz! Platz 1 in dieser Disziplin konnte erst 
unter Hinzunahme der gestrichenen Wertungen vergeben werden, denn mit Janina 
Sommer (TV Elz) und Jennifer Jager (TSC Gisingen) waren zwei Aktive über die Bühne 
gewirbelt, die die gleiche Punktzahl (46,1) erhielten. Am Ende entschied der Unter-
schied von 0,1 Punkten in den Streichwertungen zu Gunsten von Janina Sommer.
Gegen Abend, als die Schautanzgruppen die Bühne im Elzer Bürgerhaus eroberten, 
hatte in Monaco Sebastian Vettel bereits sein Formel-1-Rennen gewonnen. Für die 
Tänzerinnen und Tänzer des SSC Sprendlingen war dies sicherlich ein Ansporn, denn 
ihr Schautanz „Sound of speed“ spielt genau in  der Formel-1-Szenerie. Beeindru-
ckend ihr aus Tanzaktiven „geformter“ Formel-1-Wagen! Mit 45,2 Punkten holten sie 
sich den Sieg. 
Auch die „Krieger des Lichts“ der Dance Society Alzey überzeugten einmal mehr die 
RKK-Jury nicht mit Waffen, sondern mit ihrem aktionreichen Tanz und gewannen in 
der Kategorie des weiblichen Schautanzes souverän.
Und man schaffte es tatsächlich: Kurz nach 20 Uhr wurde die letzte große Siegereh-
rung aufgerufen. RKK-Präsident Peter Müller, der den Tag von Beginn an mit verfolg-
te, dankte allen Helfern beim Turnierablauf. „Wer so ein schönes Turnier auf die Bei-
ne stellt, der steht wahrlich im Focus, dies doch noch einmal zu wiederholen“ wandte 
er sich an die beiden Hauptverantwortlichen des Turniers, Gabi Friedrich und Andrea 
Stassen. Durch den Beifall der Aktiven und des Publikums gerieten beide natürlich 
mächtig unter Druck. Sah‘ man da vielleicht ein leichtes Kopfnicken? „Vielleicht so 
alle zwei Jahre ...“ Wir werden die Entwicklung mit verfolgen!

TONTECHNIK

Im Mühren 47 - 56322 Spay
Tele.: 02628 / 31 82 - Fax: 02628 / 95 03 18

www.bs-entertainment.de // kontakt@bs-entertainment.de
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TONSTUDIO
Tonstudio    

Ihnen steht ein digitales Tonstudio mit 128 Audio- und bis zu 
1000 Midi-Spuren sowie allen Möglichkeiten der digitalen oder 
analogen Nachbearbeitung zur Verfügung. Ob Werbe-Jingle 
oder eigene CD, wir produzieren alles in modernster Technik.

Alles aus einer Hand – Die Pro�s für alle technischen Bedürfnisse Ihrer Veranstaltung

Tontechnik
Wir bieten Ihnen den professionellen Einsatz von abgestimm-
ter moderner Technik. Ob für kleine Events oder große 
Konzerte, wir wissen immer worauf es ankommt damit Ihre 
Gäste den puren Hörgenuss erleben können. 

LICHTTECHNIK
Lichttechnik

Durch den Einsatz von modernster LED und LASER-Technik ist 
auf kleinster Bühne genauso eine Lightshow möglich wie auf 
großen Konzertbühnen. Wir bieten Ihnen auch hier das richtige 
Konzept für Ihre Veranstaltung

 

Das perfekte Event aus einer Hand - Top Entertainment zum fairen Preis

• Entertainer, Moderation & Animation  • Roll on Disco, Musiker, Band
• Beschallung & Lichttechnik  • Tonstudio / Produktionen v. Tonträgern etc.

Flyer make by: RTV-WORLD MediaGroup - www.rtv-world.de // 0160 78 1 33 26

 BS - Entertainment ist ab sofort Orla Premium Partner!

Senden Sie Ihre Anfrage an » icebreakers@bs-entertainment.de
oder rufen Sie uns unter Telefon 02628 - 3182 an.

Mehr im Internet unter
www.orla-deutschland.de

UNTERHALTUNG

PARTYSCHLAGER
STIMMUNG

PROFIMUSIKER

OLDIE
HITS

Unser Tip:
Für die nächste Veranstaltung 
pro�esioneller erfahrener DJ 
mit Licht- und Tontechnik zum 
günstigen Komplettpreis 

Die Band die beim Publikum das „Eis bricht“… von Butterweich bis 
Bretthart! Sie können die Besetzung, vom Entertainer bis hin zu 
einer  Party-Band, selbst bestimmen. Es handelt sich dabei immer 
um  Pro�musiker. Ob Sitzungkapelle oder Begleitung von Show-
stars... 

Mit  unseren Musiker wird auch Ihre Veranstaltung gelingen.  Als 
Pro�s  werden natürlich alle Stilrichtungen der Musik bedient.  

Von Kölschen Hits, deutschem  Schlager, Oldies bis hin zu aktuellen 
Charttiteln gibt es ein fast unerschöp�iches  Repertoire.   Natürlich   
alles mit modernster abgestimmter Licht- und Tontechnik. 
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Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TC Altenrather Sandhasen 46,5

2 SV 1911 Elz e.V. 45,0

3 TSC Die Schwertlilien 
Hessisch Lichtenau 43,5

4 KG Altenkirchen 43,1

5 KC Rot-Blau Niederbreit-
bach Prinzengarde 41,3

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 KG Rot Weiß Meindorf 44,7

2 KC Schupbach 44,3

3 TSV Rhein-Nahe Stromberg 43,2

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 SV 1911 Elz e.V. Laura Friedrich 
Jan Niclas Karp 45,5

2 TSC Gisingen Jennifer Jager 
Axel Dillinger 44,3

3 Große Stromberger Karne-
valsgesellschaft

Sarah Neuheisel 
Sascha Arndt 43,6

4 SV 1911 Elz e.V. Claudia Landgraf 
Thomas Janßen 43,1

5 Große Koblenzer KG Julia Wilsdorf 
Librando Wionzek 41,0

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

1 KG Germania Materborn Katrin Welke 46,4

2 KG Hadamar Jacquline Bühren 44,9

3 SV 1911 Elz e.V. Angelina Weber 44,8

4 SV 1911 Elz e.V. Laura Zimmermann 44,7 /
62,7

5 KC Schupbach Atessa Vogt 44,7 /
62,5

5 TC Altenrather Sandhasen Miriam Hau 44,7 /
62,5

7 KG Rot Weiß Meindorf Corinna Sauer 44,6

8 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Marina Naisidis 44,5 /

62,4

9 Fidelitas Materborn Nadine Aengenheyster 44,5 /
62,2

10 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 43,8

11 TC Altenrather Sandhasen Miriam Karwowski 43,6

12 TSC Gisingen Celina Brandt 43,3

13 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch Lichtenau Lara-Aspasia Petri 43,2

14 Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Annika Stieber 42,8

15 KG Altenkirchen Nadine Steil 42,6

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 SCC Sprendlingen e.V. Sound of speed 45,2

2 KG Altenkirchen Coyote Ugly 44,8

3 Dance Society e.V. TG 
Society Generation Break the Ice 43,6

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 Dance Society Alzey e.V. Krieger des Lichts 45,5

2 TG Dance Factory Kadener 
Carnevalsverein 1995 Zauberwald 44,5

3 TSV Rüdesheim 
Tanzgruppe Saphir 43,4

4 Turnverein Wilsenroth 
1909 e.V. Africa 43,3

5 Niederlahnsteiner Carneval 
Verein e.V. Paradiesvögel 42,5

6 TuS 07 Bannberscheid Rock-History 42,1

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 Magic Dancers KG 
Narrenzunft Remagen Matrosen 2011 43,2

21. Westerwald-Meisterschaften am 29. Mai 2011 in Simmern/Ww.
Veranstalter: Karnevals-Club Simmerner- Käs’cher e.V. 
Turnierleiterin: Gabi Fischer-Thiel 
RKK-Turnierobfrau: Eveline Hohl

MARIECHENSCHäDEl HAlTEN ETWAS AuS!
21. MEISTERSCHAfTEN IM WESTERWAlD

SIMMERN. Die Westerwaldmeisterschaften des Karneval Club Simmerner Käs’cher (KCSK) sind bei den Aktiven sehr beliebt, trotz 
einer kleinen Halle und einer niedrigen Deckenhöhe – oder vielleicht gerade deshalb? Es herrscht immer eine familiäre Atmosphäre 
und immer einmal gibt es Überraschungen: So vorsorgten vor einigen Jahren gleich drei Rettungswagen bei großer Hitze erschöpfte 
Aktive oder ein Wertungsrichter fehlte, er suchte die Halle im Hunsrück.
In diesem Jahr testete Junioren-Tanzmariechen Joelle Esser (Hoengener KG Blaue Funken) unfreiwillig die Festigkeit des Steinbodens 
und ihres Schädels: beim Warmmachen rutschte sie aus und viel auf den Kopf. Doch sie war ganz und gar nicht „auf den Kopf gefal-
len“! Die lebenslustige immer positiv denkende Joelle stand auf, schüttelte sich und ging an den Start...!
Einen Schautanz, der auch gut zur Bundesgartenschau (BUGA) in Koblenz passen würde, präsentierte der SSC Sprendlingen. Hier 
blühten die Blumen förmlich auf. Mit vielen Requisiten war ihr Tanz ausgestattet und führte dazu, dass RKK-Tanzturnier-Obfrau Eveline 
Hohl den Trainern einige Tipps für die nächsten Turnierteilnahmen gab. Einige Dinge werden beim nächsten Mal weggelassen, ohne 
den Charakter des Tanzes zu verändern.
Bei der Siegerehrung quoll die Bühne bei den vielen Aktiven fast über und es gab – auch fast schon wie jedes Jahr - ein wenig Verwir-
rung bei den Pokalvergaben. Doch am Ende stimmte alles wieder und jeder konnte seinen richtigen Pokal mit nach Hause nehmen.
Im nächsten Jahr können die Westerwaldmeisterschaften ein närrisches Jubiläum feiern: ihr 2 mal 11jähriges Bestehen! Sicherlich 
werden auch dann wieder viele Tanzbegeisterte den Weg nach Simmern finden.
Zwar hatte man zuvor noch einige Kinder müde gähnend auf den Stühlen oder auf dem Boden sitzend entdeckt, doch als die Musik 
startete waren sie hellwach und zeigten auf der Bühne die gesamte Vielfalt des Tanzsports, die von der Jury mit den entsprechenden 
Wertungen bedacht wurde. Auf große Pausen wurde verzichtet. 
Dank der guten Vorbereitung des Teams des SV 1911 Elz lief alles wie am Schnürchen. Die Siegerehrungen konnten unmittelbar nach 
dem letzten Wertungstanz erfolgen. RKK-Tanzturniergeschäftsstellenleiter Volker Huster dankte allen ehrenamtlichen Trainern und Be-
treuen und überreichte stellvertretend für alle Anita Schneider (TSC Gisingen) einen Blumenstrauß. Sie war kürzlich bei einem Festakt 
im Schloß in Merzig für ihre ehrenamtliche Tätigkeit von der Landrätin ausgezeichnet worden. 
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Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Rut-Wiess Ranzel e.V. 42,7

Disziplin IV - Kinder/Jugend - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 VfB Kölblingen-Möllingen 
e.V.

Christin Dietershagen
Niclas Stangier 41,3

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 KG Narrenzunft 1972 
Baesweiler e.V. Anna Schlittermann 44,8

2 KG Hadamar Sarah Michelle Siefer 43,9

3 KG Rot-Weiß Meindorf Lea Laura Zimmer-
mann 43,5

4 Hoengener KG Blaue 
Funken Hanna Leven 43,2

5 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch Lichtenau Lucy-Farina Reiß 42,3

6 KG Altenkirchen Leonie Witt 42,2

7 SC Westernohe Kimberly Strauby 41,7

8 KG Hadamar Lisa Marie Stanjek 41,0

9 Stadtsoldatenkorps 
Remagen Julia Grabisch 40,7

10 KG Hadamar Lea Gasteier 40,5

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 KG Hadamar Alpengaudi 41,8

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Christina Vitt 45,8

2 KG Rot-Weiß Meindorf Elly Simon 45,7

3 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina-Carmen Kick 45,6

4 KV Welschbillig Susanne Birk 45,5

5 KG Hadamar Sophie Lindenschmidt 45,2

6 TSV City-Dancers Aachen Rebecca Roß 44,5

7 Regenbogen Venezia 
Aachen Lisa Ganser 44,4 /

62,1

8 Stadtsoldatenkorps 
Remagen Anna Schäfer 44,4 /

62,0

9 Hoengener KG Blaue 
Funken Joelle Esser 44,3 /

62,1

10 KG Hadamar Malina Lobaccaro 44,3 /
61,8

11 KCSK Simmern Mara Lüdicke 43,9

12 KG Hadamar Mara Großmann 43,8

13 IG Zweifaller Karneval Kira Willems 43,7

14 KG Altenkirchen 1972 e.V. Alina Tochenhagen 43,5

15 TSC Bajako Simmerath Julia Deutz 43,2

16 KCSK Simmern Fabienne Neumer 42,7

17 TV 08 Dienheim Svenja Münster 42,5

18 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch Lichtenau Svenja Hannig 42,4

19 KG Vicht Anna Kühnpast 42,3

20 TSC Rheinfeuer Koblenz 
e.V. Katharina Zirwes 41,6

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

1 Karin’s Tanzgruppe Mendig School is out forever 43,2

2 KV Welschbillig Ab in die Lüfte 42,3

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

1 KCSK Simmern 45,6

2 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch Lichtenau 44,1

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 KV Welschbillig 43,8

2 KG Wissen 42,9

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KCSK Simmern Sarah Meise 
Calvin Knopp

2 TC Altenrather Sandhasen Daniel Groll 
Patricia Ennebach

3 Gemeinschaft Stromberger 
Karneval

Sarah Neuheisel 
Sascha Arndt

4 HC Erbachtal Janina Thiel 
Sascha Pape

5 Große Koblenzer KG Julia Wilsdorf 
Librando Wionzek

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

1 KC Rot-Blau Niederbreit-
bach Denise Humberg 46,9

2 KCSK Simmern Katja Dickopf 45,3

3 KG Rot Weiß Meindorf Corinna Sauer 45,2

4 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Marina Naisidis 44,8

5 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 44,0

6 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch Lichtenau Lara-Aspasia Petri 43,4

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt

1 TSV Wonsheim 44,0

2 Herkersdorfer CC 1958 e.V. 43,2

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 KG Wissen 44,9

2 Sprendlinger CC e.V. 44,8

3 TSV Siefersheim 44,7

4 TSV Rüdesheim 44,1

5 Karin’s Tanzgruppe Mendig 44,0 /
61,7

6 Dance Factory Kaden 44,0 /
61,6

6 TV Wilsenroth 44,0 /
61,6

8 TuS 07 Bannberscheid 42,8

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 KV Welschbillig 44,0

2 KG Briedel e.V. 41,6

Auch alle Tanzaktiven waren pünktlich angereist. Alle? – Fast allle: Junioren-Tanzmariechen Caroline Nettekoven (TC Altenrather Sand-
hasen) hing mit ihren Eltern im Stau fest, informierte per Handy ihren Trainer, der wiederum die Turnier-Obfrau unterrichtete. Diese 
entschied, dass – wenn Caroline noch bis zum Ende der Disziplin startbereit sei – sie als letzte Starterin noch tanzen dürfe. Publikum 
und Aktive zeigten sich äußerst fair und zollten für diese Entscheidung großen Beifall. Caroline kam dann an, zog sich schnell um und 
schaffte es tatsächlich noch an den Start zu gehen. Irgendwie siegte bei ihr die Freude über die Tanzmöglichkeit über die Nervosität, 
denn sie ertanzte sich doch glatt den 3. Platz! Platz 1 in dieser Disziplin konnte erst unter Hinzunahme der gestrichenen Wertungen 
vergeben werden, denn mit Janina Sommer (TV Elz) und Jennifer Jager (TSC Gisingen) waren zwei Aktive über die Bühne gewirbelt, die 
die gleiche Punktzahl (46,1) erhielten. Am Ende entschied der Unterschied von 0,1 Punkten in den Streichwertungen zu Gunsten von 
Janina Sommer.
Gegen Abend, als die Schautanzgruppen die Bühne im Elzer Bürgerhaus eroberten, hatte in Monaco Sebastian Vettel bereits sein For-
mel-1-Rennen gewonnen. Für die Tänzerinnen und Tänzer des SSC Sprendlingen war dies sicherlich ein 
Ansporn, denn ihr Schautanz „Sound of speed“ spielt genau in  der Formel-1-Szenerie. Beeindruckend 
ihr aus Tanzaktiven „geformter“ Formel-1-Wagen! Mit 45,2 Punkten holten sie sich den Sieg. 
Auch die „Krieger des Lichts“ der Dance Society Alzey überzeugten einmal mehr die RKK-Jury nicht mit 
Waffen, sondern mit ihrem aktionreichen Tanz und gewannen in der Kategorie des weiblichen Schau-
tanzes souverän.
Und man schaffte es tatsächlich: Kurz nach 20 Uhr wurde die letzte große Siegerehrung aufgerufen. 
RKK-Präsident Peter Müller, der den Tag von Beginn an mit verfolgte, dankte allen Helfern beim Turnie-
rablauf. „Wer so ein schönes Turnier auf die Beine stellt, der steht wahrlich im Focus, dies doch noch 
einmal zu wiederholen“ wandte er sich an die beiden Hauptverantwortlichen des Turniers, Gabi Friedrich 
und Andrea Stassen. Durch den Beifall der Aktiven und des Publikums gerieten beide natürlich mächtig 
unter Druck. Sah‘ man da vielleicht ein leichtes Kopfnicken? „Vielleicht so alle zwei Jahre ...“ Wir werden 
die Entwicklung mit verfolgen!

Disziplin II – Junioren - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Rot-Weiß Meindorf 44,2

2 KC Rot-Blau 
Niederbreitbach 42,9

3 TSC Rheinfeuer Koblenz 
e.V. 41,6

4 KC Kadenbach 39,8

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 KG Rut-Wiess Ranzel 44,6

2 KCSK Simmern 43,4

3 Carneval Comité 
Oberlahnstein 42,0

4 KV Welschbillig 40,6

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 KG Herdorf 1904 e.V. Lena-Marie Zimmer-
mann, Leon Kopac 45,2

2 KG Rot-Weiß Meindorf Svenja Sündermann 
Marc Fadel 44,1
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VIII. Tanzturnier um den „löwen“ der Stadt Sankt Augustin 2011 
am 05. Juni 2011 in St. Augustin-Meindorf
Veranstalter: KG Rot-Weiß St. Augustin-Meindorf 1978 e.V. 
Turnierleiterin: Heike Schmidt 
RKK-Turnierobfrau: Karin Becker-Schmitt

Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Rut-Wiess Ranzel 42,9

2 KG Husaren Schwarz Weiß 
Siegburg 41,4

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 KG Narrenzunft Baesweiler Anna Schlittermann 44,9

2 TSC Gisingen Elisa Rehlinger 43,9 /
61,5

3 Hoengener KG Blaue 
Funken Hanna Leven 43,9 /

61,2

4 KG Hadamar Sarah-Michelle Siefer 43,7

5 TSG Westerwald 
Mittelrhein

Celine Chantal 
Baumruck 40,4

Disziplin II – Junioren - Tanzgarde gemischt

1 KG Rot-Weiß Meindorf 44,5

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TV Elz 45,1

2 KC Schupbach 43,6

3 TSV Rhein-Nahe Stromberg 43,1

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 KG Rot-Weiß Meindorf Svenja Sündermann 
Marc Fadel 44,5

2 TSC Gisingen Jasmin Leinen 
Kim Dillinger 43,1

3 TSC Rheinfeuer Koblenz Julia Schmidt 
Jan Leininger 42,7

Exklusiv für Rheinland-Pfalz bei uns zu buchen........ die Kölner StarsExklusiver   Künstler   direkt    Kontakt

www.tsk-veranstaltungsservice.de info@tsk-veranstaltungsservice.de

Volksmusikstar - Anton aus Tirol

Schlagerprinzessin - Sylvia Martens

RTL-Wetterfee - Maxi Biewer

Oldiestar - Graham Bonney

Kultmoderator - Hans Meiser
Schlagerstar - Birgit Langer 

Hotline: 

0171/4188818

Sie möchten Buchungsinformationen zu weiteren Top-Künstlern oder interessieren sich für ein KomplettprogrammSie möchten Buchungsinformationen zu weiteren Top-Künstlern oder interessieren sich für ein Komplettprogramm

 Exklusiv für Rheinland-Pfalz bei uns zu buchen........ die Kölner Stars
 

Marie-Luise Nikuta

 Exklusiv für Rheinland-Pfalz bei uns zu buchen........ die Kölner Stars
 

ob zur Karnevalszeit  oder zu anderen Anlässen sind wir  immer Ihr professioneller  Par tner!

Sonja Becker Die 3 Colonias Rabaue Bobbin Baboons Werner Schaffrath

info@tsk-veranstaltungsservice.dewww.tsk-veranstaltungsservice.de

Entertainerin - Ellen Obier
Schlagerstar - Gaby Baginsky

Comedian - Kai Kramosta
Kultjazzduo - Windows 

Exklusiver   Künstler   direkt    Kontakt

Marie-Luise Nikuta Sonja Becker Die 3 Colonias Rabaue Bobbin Baboons Werner Schaffrath
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Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TV Elz Janina Sommer 46,5

2 KG Rot-Weiß Meindorf Elly Simon 46,4

3 TSC Gisingen Jennifer Jager 46,0

4 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina-Carmen Kick 45,7 /
64,0

5 Carneval Comité 
Oberlahnstein e.V. Charlotte Terkatz 45,7 /

63,9

6 KG Hadamar Sophie Lindenschmidt 45,5

7 TV Elz Leonie Roßbach 45,4

8 SV Elz Mona Friedrich 44,7

9 Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Katharina Heinze 44,4

10 KC Schupbach Luna Ebertshäuser 44,3

11 KC Schupbach Paulin Michel 44,2

12 Hoengener KG Blaue 
Funken Joelle Esser 44,1

13 KG Hadamar Malina Lobaccaro 43,9

14 TSC Gisingen Jasmin Leinen 43,7 /
61,3

15 KG Husaren Schwarz Weiß 
Siegburg Julia Becker 43,7 /

61,1

16 TSC Bajako Simmerath Julia Deutz 43,4

17 IG Zweifaller Karneval Kira Willems 43,3 /
60,6

18 KG Altenkirchen Alina Tochenhagen 43,3 /
60,5

19 KC Schupbach Victoria Saam 43,3 /
60,2

20 TSC Hessisch Lichtenau Svenja Hannig 43,2

21 KG Vicht Anna Kühnpast 41,9

22 KC Schupbach Karina Nagemulina 40,8

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

1 TSV Rhein-Nahe Stromberg Let’s dance through 
Afrika 43,7

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

1 TC Altenrather Sandhasen 46,4

2 KG Rot-Weiß Meindorf 45,8

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Mini-Husaren Metternich 45,7

2 KG Rot-Weiß Meindorf 45,3

3 KG Große Eilendorfer 42,8 /
60,1

4 KC Schupbach 42,8 /
59,9

5 KG Narrenzunft Endenich 40,4

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 TC Altenrather Sandhasen Patricia Ennenbach 
Daniel Groll 47,3

2 Carneval Comité 
Oberlahnstein

Maike Lok 
Marco Schulz 47,0

3 KG Eulenspiegel Aachen Alina van Hasselt 
Chris Lausberg 45,4

4 TSC Gisingen Jennifer Jager 
Axel Dillinger 44,8

5 HC Erbachtal Janine Thiel 
Sascha Pape 42,8

6 Große Koblenzer KG Julia Wilsdorf 
Librando Wionzek 42,7

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KG Germania Materborn Kathrin Welke 47,3

2 KC Schupbach Lea Fischer 46,2

3 KG Altenkirchen Jennifer Brücher 45,6

4 Fidelitas Materborn Nadine Aengenheyster 45,6

5 SV Elz Laura Friedrich 45,5

5 KG Rot-Weiß Meindorf Corinna Sauer 45,5

7 SV Elz Laura Zimmermann 45,4

8 SV Elz Angelina Weber 44,9

9 TC Altenrather Sandhasen Miriam Hau 44,4

10 KG Hadamar Jacquline Bühren 44,4

11 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 44,3

12 KC Schupbach Atessa Vogt 44,2

13 KG Große Eilendorfer Christina Wittland 43,7

14 TC Altenrather Sandhasen Miriam Katwowski 43,6

15 TSC Gisingen Celina Brandt 43,4

16 KG Altenkirchen Sandra Pape 43,1

17 KC Schupbach Lisa Wagner 42,7

18 Siebengebirgsperlen 
Heisterbacherrott Annika Stieber 42,4

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 DJK TV Waldenrath Sundbad erobert den 
Orient 44,2

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 Magie Dancers KG 
Narrenzunft Remagen Matrosen 2011 44,9
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9. Rhein-Nahe-Tanzfestival am 19. Juni 2011 in Stromberg
Veranstalter: Tanzsportverein Rhein-Nahe e.V. Stromberg 
Turnierleiterin: Michaela Schlemmer 
RKK-Turnierobfrau: Eveline Hohl

„DANKE AN DIE MAMA’S“
SCHÖNE GESTEN BEIM TuRNIER

STROMBERG. Bei guten äußeren Bedingungen (nicht so heiß wie 2010) fand das 9. Rhein-Nahe-Tanzfestival im Hunsrück statt. Tur-
nierleiterin Michaela Schlemmer vom ausrichtenden TSV Rhein-Nahe Stromberg,  konnte sich wieder über eine hohe Zahl an Meldun-
gen freuen. Auch die zunächst auf der „Warteliste“ stehenden tanzwilligen Vereine konnten – da andere ihre Nichtteilnahme rechtzeitig 
bekannt gaben – noch berücksichtigt werden.
In der Kinder-Klasse waren es in diesem Jahr nicht ganz so viele Starter, allerdings übermittelten gerade die ganz kleinen Tänzerin-
nen und Tänzer ihre Unbekümmertheit und Freude ins Publikum. Ein inzwischen aufgegangener Stern am Tanzhimmel ist die gerade 
einmal 8 Jahre alte Adina Leinen vom TSC Gisingen. Wenn sie über die Bühne wirbelt versprüht sie eben jene Unbekümmertheit und 
lebt ihr Talent voll aus. Da muss man einfach begeistert sein! Mit großen strahlenden Augen stand aber auch Chiara Wollscheid vom 
KV Naurather Kuckuck bei der Siegerehrung auf der Bühne: Sie konnte es kaum fassen, dass Sie den dritten Platz errungen hatte und 
einen großen Pokal erhielt. Freude pur!
Ein Herz für Kinder bewies an diesem Tag RKK-Präsident Peter Müller. Bei den Kinderschautänzen gab es gleich zwei Anwärter auf den 
ersten Platz: die Kinder des TSV Extreme Siefersheim  und die Kinder der „Burg11en“ des CC Weisenau lagen auch unter Einbeziehung 
der zunächst gestrichenen Wertungen eine Punktegleichheit. Dies hätte gemäß § 8.2 der Tanzturnierrichtlinien („Bei Punktgleichheit 
entscheidet die Gesamtpunktzahl aller 7 Wertungsrichter. Besteht dann immer noch Punktgleichheit, entscheidet das Los.“) bedeutet, 
dass es um den Sieg einen Würfelentscheid gegeben hätte. Da es sich um ein Freundschaftsturnier handelte, entschied RKK-Präsident 
Peter Müller blitzschnell: „Ich stifte einen zweiten Siegerpokal!“. Er sprach dies sogleich mit Turnier-Obfrau Eveline Hohl und der Veran-
stalterin, Michaela Schlemmer, ab und so gab es zwei strahlende Sieger und viele leuchtende Kinderaugen.
Eine weitere schöne Geste kam von den Junioren des TSV Rhein- Nahe Stromberg. Sie hatten nicht nur die Junioren-Disziplin der 
Schautanzgruppen gewonnen, sondern erhielten von der RKK-Jury auch den Preis für das schönste Schautanzkostüm zuerkannt. Sie 
selbst waren wohl auf ihre Kostüme so stolz, dass sie ein selbst geschriebenes Transparent vorbereitet hatten und bei der Siegereh-
rung entrollten. Darauf war zu lesen: „Wir danken unseren Mama’s für das Nähen der tollen Kostüme“. Die tat sicherlich auch allen 
gut, die im Hintergrund der Vereine selbstlos wirken, damit auf der Bühne die Aktiven glänzen können!

Tel.: 02583 3330 · Fax: 02583 919689
E-Mail: info@karnevalsorden.com
Internet: www.karnevalsorden.com

Vereinsbedarf Deitert
Von-Galen-Straße 6
48336 Sassenberg

KARNEVALSORDEN.COM

Wir fertigen Ihren Wunschorden nach Maß...

Der närrische Countdown läuft, 
wir fertigen Karnevalsorden 
nach Ihren Wünschen...
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Disziplin II - Kinder/Jugend - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 GKG Stromberg 40,6

Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

1 TSC Gisingen 41,0

Disziplin IV - Kinder/Jugend - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

GKG Stromberg Kim Tannhäuser 
Noah Simmonds 42,2

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen Adina Leinen 45,3

2 TSC Gisingen Elisa Rehlinger 43,7

3 KV „Naurather Kuckuck“ 
1977 Chiara Wollscheid 42,8

4 KG Altenkirchen 1972 e.V. Leonie Witt 42,4

5 Große Eilendorfer KG e.V. Lena Kennert 41,5

6 KG Lemonas Aachen 1960 Jenny Kovaci 41,1

7 TSG Westerwald-
Mittelrhein

Celine-Chantal 
Baumruck 40,3

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 TSV Extreme e.V. 
Siefersheim Mexico meets Modern 44,2 /

61,6

1 Carneval Club Weisenau 
1948 e.V. Tarzan 44,2 /

61,6

3 GKG Stromberg Wenn Eskimos tanzen 42,0

4 TSC Gisingen Wir feiern eine Partie 41,0

Disziplin X - Kinder/Jugend - Schaudarbietung

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Karin’s Tanzgruppe Mendig 
1970

Phantasie von „Küss 
den  Frosch“ 43,5

Disziplin II – Junioren - Tanzgarde gemischt

1 KC Rot-Blau 
Niederbreitbach 43,7

2 TSC Rheinfeuer 41,9

Disziplin III - Junioren- Tanzgarde weiblich

1 TV 1898 e.V. Elz 45,8

2 KV 1905 Waldalgesheim 44,5

3 TSV Rhein-Nahe e.V. 
Stromberg 43,8

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich

Janis Melchiors 
Marvin Becker 45,0

2 Schweicher Karnevalverein 
1970 e.V.

Wiebke Harenberg 
Julian Porten 43,2

3 TSC Gisingen Jasmin Leinen 
Kim Dillinger 43,1

Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TV Elz Janina Sommer 46,7

2 TSC Gisingen Jennifer Jager 46,2

3 KG Rot-Weiß Meindorf Elly Simon 45,8

4 Carneval Comité 
Oberlahnstein Christina Vitt 45,6

5 TC Altenrather Sandhasen Caroline Nettekoven 45,5

6 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina Carmen Kick 45,3

7 TSV City Dancer Aachen Rebecca Roß 44,7

8 TSC Gisingen Jasmin Leinen 44,6 /
62,5

9 TSC Gisingen Laura Cavelius 44,6 /
62,4

10 Regenbogen Venezia 
Aachen Lisa Ganser 44,4

11 TV Elz Lorena Grund 43,9

12 KCSK 1973 e.V.Simmern Mara Lüdecke 43,8

13 GKG Stromberg Annalena Schön 43,2

14 KG Altenkirchen Alina Tochenhagen 43,1 /
60,4

15 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich Mandy Hilz 43,1 /

60,3

16 KC Rot-Blau 
Niederbreitbach Svenja Schmitz 43,0

17 Vereinsring Daleiden Corinna Reichert 42,4

18 GKG Stromberg Angelina Hattemer 42,3

19 TSC Rheinfeuer Katharina Zirves 42,2 /
59,1

19 KCSK 1973 e,V. Simmern Fabienne Neumer 42,2 /
59,1

21 TV Sternschnuppen 
Seelscheid e.V. Sarah Neuhard 41,9

Disziplin IX - Junioren - Schautanz weiblich

1 TSV Rhein-Nahe e.V. 
Stromberg

Let’s dance through 
Africa 44,8

2 Carneval Club Weisenau 
1948 Music 44,6

3 TuS 09 Schweppenhausen Dance 2011 44,2

4 TSV Extreme Siefersheim Just Dance 43,9

5 GKG Stromberg Boys VS Girls 42,8

Disziplin X – Junioren - Schaudarbietung

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 Narrengilde Stadthusaren 
Schweich An der Oase 44,1

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

1 KG Altenkirchen 1972 e.V. 43,4

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 Mini Husaren Metternich 
e.V. 45,9

2 CTG TV Thalexweiler 44,6

3 TSC Gisingen 44,2

4 TSV Rhein-Nahe e.V. 
Stromberg 44,0

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 Tanzcorps Altenrather 
Sandhasen

Patricia Ennenbach 
Daniel Groll 46,3

2 KG Eulenspiegel Aachen Janine Römkens 
Sandro Gallazini 45,9

3 SV 1911 e.V. Elz Laura Friedrich
Jan Niclas Lansberg 45,5

4 KG Eulenspiegel Aachen 
1907

Alina v. Hosselt 
Chris Lansberg 45,4

5 TSC Gisingen Jennifer Jager
Axel Dillinger 44,7

6 HC Erbachtal Sascha Pape 
Janina Thiel 43,2

Überhaupt sollte man neben der Erwähnung der Leistungen der 
Akteure auch einmal ein Wort über deren Outfit verlieren: Da ver-
wandelten sie Schau-Kostüme in immer neue Variationen nur 
durch das Öffen von Verschlüssen (Burg11en des CC Weisenau), 
da “wuchsen“ Blumen aus Kostümen (SCC Sprendlingen)  und da 
wurde eine ohnehin bestechende Solotänzerin (Sabrina Hagen, 
KG Eulenspiegel Aachen, Platz 4) auch noch zur „Dress-Queen“ 
mit einer traumhaft schönen Uniform, die exakt ihrer Ausstrah-
lung entsprach.
Erfreulich in diesem Jahr: Es gibt wieder schöne Schaudarbietun-
gen. In Stromberg überzeugten die Aktiven aus Nickenich, Tha-
lexweiler, Schweich und Mendig! Dabei wurde deutlich, mit welch 
großem Einsatz Eltern und Freunde mit dazu beitragen, damit auf 
der Bühne Tanz und Kulissen eine Showeinheit werden können.
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Disziplin V – Junioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KC Rot-Blau Niederbreit-
bach Denise Humberg 46,8

2 KG Altenkirchen 1972 e.V. Jennifer Brücher 46,1

3 KG Rot -Weiß Meindorf e.V Corinna Sauer 45,4

4 KG Eulenspiegel Aachen Sabrina Hagen 45,0

5 SV 1911 e.V. Elz Laura Zimmermann 44,9

6 SV 1911 e.V. Elz Angelina Weber 44,3

7 KV Welschbillig Sarah Thörnig 44,2

8 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 43,8

9 Isseler Cultur Verein Nadine Guckeisen 43,7 /
61,2

10 KV Welschbillig 1976 e.V. Carina Schneider 43,7 /
61,2

11 TSC Gisingen Celina Brandt 43,6

12 KG Altenkirchen 1972 e.V. Sandra Pape 43,3

13 KG Altenkirchen 1972 e.V. Nadine Steil 43,1

Disziplin VIII – Senioren - Schautanz gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 SCC Sprendlin‘gen e.V. Sound of Speed 45,8

2 1. Deichstadt Tanzgarde 
Neuwied Pirates of Dance 44,9

Disziplin IX – Senioren - Schautanz weiblich

1 SCC Sprendlingen e.V. Transformation of Earth 46,0

2 TSV Extreme e.V. 
Siefersheim Extreme like a Rockstar 45,4

3 RCV Rheinböllen Superhelden 44,7

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 Spvgg. Nickenich Feuerengel Eiselfen 45,7

2 CTG TV Thalexweiler Las Vegas 45,5

4. Offizielle Saarland-Meisterschaften im Gardetanzsport am 25. Juni 2011 in Merzig-Brotdorf
Veranstalter: Rheinische Karnevals-Korporationen e.V.
Ausrichter: TanzSportClub Gisingen
Turnierleiterin: Anita Schneider
Turniersprecher: Dietmar Schneider
RKK-Turnierobmann: Bernhard Freidel

MEISTER, HOCHZEITER uND GEBuRTSTAGSKINDER
4. RKK-SAARlANDMEISTERSCHAfTEN

MERZIG. Die Hitze hat in diesem Jahr die Aktiven der 4. Saarland-Meisterschaften des TSC Gisingen verschont. Die große Sporthalle 
ist nur spärlich besetzt, als Oberbürgermeister Dr. Alfons Lauer und RKK-Präsident Peter Müller Ihre Grußworte sprechen und die Meis-
terschaften eröffnen. Es liegen allerdings nur 54 Meldungen vor. Hier sind leider wichtige Plätze für die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft verschenkt worden. Allerdings darf man natürlich nicht unerwähnt lassen, dass die Sommerferien in Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland schon begonnen haben, und dadurch etliche Vereine Probleme haben, ihre Gruppen zusammen zu bekommen.
Nun denn, es ist mühsam, jetzt darüber zu spekulieren, aber diejenigen, die zum Wettkampf um die Titel antreten, sind voll motiviert 
und mit großer Konzentration bei der Sache. Als erste Tänzerin muss Lucy-Farina Reiss (TSC „Die Schwertlilien“ Hess.-Lichtenau) auf 
die große Bühne. Sie musste sicherlich sehr früh aufstehen, hat sie doch eine äußerst weite Anreise in Kauf genommen. Sie ist fit und 
wirbelt unbekümmert über die Bühne. Tatsächlich erreicht sie den vierten Platz und somit die notwendige Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft. Auf heimischer Bühne überzeugt bei den Kindermariechen einmal mehr Adina Leinen, die sich souverän den Titel der 
Landesmeisterin sichert. 
Schade, dass es im gesamten Kinder- und Junioren-Bereich nur einen gemeldeten Schautanz gibt: Die Geburtstagsparty des TSC Gis-
ingen. Die Kinder sind zwar konkurrenzlos, erreichen aber die notwendige Punktzahl, um auch den Meistertitel zu erlangen.
Pech hat Kim Dillinger, der mit seiner Partnerin Jasmin Leinen /TSC Gisingen) in der Disziplin der Junioren-Tanzpaare antritt und schon 
nach wenigen Tanzsekunden umknickt. Später erfahren wir aus dem Krankenhaus, dass es zum Glück kein Bruch ist. - Pech im Vorfeld 
hatte auch schon Tanzmariechen Charlotte Terkatz (CCO Lahnstein), die gerne ihren 12. Geburtstag bei dem Turnier gefeiert hätte, 
aber aus gesundheitlichen Gründen ein  ärztliches Tanzverbot bis August erhalten hat. Vom TSG Gisingen wird ein Präsent für Charlotte 
mitgegeben.
Groß ist das Starterfeld bei den Junioren-Mariechen und gleich die erste Startnummer (Elly Simon von der KG Rot-Weiß Meindorf) 
schockt mit einem ausdrucksvollen Tanz und einer Wertung von 45,9 Punkten die Mitstreiterinnen. Für Elly ist es ein langes Warten, 
um zu erfahren, welchen Platz sie damit belegen wird. Mit der Start-Nr.5 geht Sabrina Carmen Kick ins Rennen um den Titel. Auch sie 
zeigt einen tollen Tanz und landet nur ganz knapp hinter Elly Simon. Auch Mona Friedrich (SV 1911 Elz) und Susanne Birk (KV Welsch-
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billig) erreichen hohe (und auch gleiche) Wertungen, liegen gemeinsam auf Platz drei. Mit Start-Nr. 14 geht die Favoritin, Jennifer Jager 
(TSC Gisingen) an den Start. Sie wird ihrer Favoritenrolle mehr als gerecht und setzt sich an die Spitze des Starterfeldes. Am Ende siegt 
sie und wird Saarlandmeisterin. Da nun zwei Tänzerinnen gemeinsam auf dem vierten Platz liegen (auch mit der gleichen Gesamt-
punktzahl aller sieben RKK-Wertungsrichter), hätte man theoretisch die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft auswürfeln können. 
RKK-Tanzturnier-Geschäftsstellenleiter Volker Huster entscheidet salomonisch und so erhalten beide die Qualifikations-Urkunde! 
Nach der Mittagspause – auch der saarländisch sprechende italienische Eisverkäufer steht mit seinem Wagen wieder vor der Halle – 
kämpfen die Senioren um Plätze und Titel. Janine Römkens und Sandro Galazini (KG Eulenspiegel Aachen) beginnen den Nachmittag 
mit einem Tanz voller Temperament, Anmut, Grazie und Hebefigungen und legen die „Meßlatte“ auf 46,1 Punkte. Keiner der nachfol-
genden Tanzpaare kommt an diese Wertung heran und so geht der Meistertitel nach Aachen.
Auch im Seniorenbereich ist die Disziplin der Tanzmariechen am stärksten besetzt. 12 Tänzerinnen treten im fairen Wettstreit an, um 
einen der vier Qualifikationsplätze zu erreichen, oder gar den Meistertitel zu ergattern. Lange sieht es nach einem Sieg von Corinna 
Sauer (KG Rot-Weiß Meindorf) aus, doch  der mit der letzten Startnummer antretenden Lea Fischer (KC Schupbach 2001) gelingt es, 
noch an Corinna vorbei zu ziehen!
Schautänze: Fehlanzeige! Dafür sehen wir drei tolle Schaudarbietungen. Ob „Tarzan“ (KV Welschbillig), „ Dark Dream of Chicago“ (KG 
Sayn) oder „Las Vegas“ (CTG des TV Thalexweiler), wir sehen abwechslungsreiche und kurzweilige Show-Acts, die alle den Titel verdient 
gehabt hätten.
Happy Birthday! Bei der Siegerehrung gratulieren der ausrichtende Verein, der TSC Gisingen, und alle Zuschauer und Aktive mit einem 
Ständchen Tanzmariechen Alexandra Patzig (Möhnenverein Mülhofen) zum Geburtstag. Sie erlebt ihre wohl größte Geburtstagsparty. 
Und noch etwas sickert an diesem Tag durch: Die amtierenden Deutschen Meister im Paartanz, Prisca Wöske und Raimund Freitag 
(TSC „Die Schwertlilien“ Hess.-Lichtenau), haben drei Tage vorher heimlich geheiratet. Ihren ersten Hochzeitstag begehen am Turnier-
tag die beiden RKK-Wertungsrichter Andrea und Alexander Roth und die „Powerfrau“ des TSC Gisingen, Anita Schneider, hat bekannt-
lich ihre Feier zur Goldenen Hochzeit wegen des Tanzsports verschoben.
Ein schöner Turniertag geht zu Ende. Der TSC Gisingen hat den notwendigen Rahmen dafür einmal mehr geschaffen und alle, die da 
waren sind voll der Hoffnung, dass es im nächsten Jahr (dann haben die Ferien noch nicht begonnen) wieder mehr Starter in Merzig-
Brotdorf geben wird.

Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TSC Gisingen e.V. 1993 40,9

Disziplin V - Kinder/Jugend - Solo (Tanzmariechen)

1 TSC Gisingen e.V. 1993 Adina Leinen 45,6

2 TSC Gisingen e.V. 1993 Elisa Rehlinger 44,5

3 KG Rot-Weiß Meindorf Lea Laura 
Zimmermann 43,5

4 TSC „Die Schwertlilien“
Hessisch-Lichtenau Lucy Farina Reiss 42,6

5 KV Naurather Kuckuck Chiara Wollscheid 41,3

Disziplin IX - Kinder/Jugend - Schautanz weiblich

1 TSC Gisingen e.V. 1993 Party 40,7

Disziplin III – Junioren - Tanzgarde weiblich

1 KC Schupbach 2001 e.V. 43,9

2 TSV Rhein-Nahe Stromberg 42,9

Disziplin IV – Junioren - Paare (Tanzmariechen und – offizier)

1 Schweicher Karneval-
Verein

Wiebke Harenberg
Julian Porten 42,5

Disziplin III - Kinder/Jugend - Tanzgarde weiblich

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TSC Gisingen e.V. 1993 Jennifer Jager 46,3

2 KG Rot-Weiß Meindorf Elly Simon 45,9

3 KG Eulenspiegel 1907 e.V.
Aachen Sabrina Kick 45,4

4 SV 1911 e.V. Elz Mona Friedrich 45,0 /
63,0

4 KV Welschbillig Susanne Birk 45,0 /
63,0

6 TSC Gisingen e.V. 1993 Laura Cavelius 44,9

7 Regenbogen Venezia 
Aachen Lisa Ganser 44,6 /

62,6

8 TC Altenrather Sandhasen Caroline Nettekoven 44,6 /
62,5

9 KC Schupbach 2001 e.V. Paulin Michel 44,5

10 TSC Bajako Simmerath Julia Deutz 44,4

11 TSC Gisingen e.V. 1993 Jasmin Leinen 44,3

12 KG Eulenspiegel 1907 e.V.
Aachen Lea Rohrbach 44,2

13 I.G. Zweifaller Karneval Kira Willems 43,9

14 KCSK Simmern Mara Lüdecke 43,7

15 KC Schupbach 2001 e.V. Luna Ebertshäuser 43,3

16 KC Schupbach 2001 e.V. Karina Nagimulina 43,1

Gerne mieten wir Ihr Dach ! 
Einige RKK Mitgliedsvereine sind bereits unsere 

Kunden ! 
 

 
 

  Sie vermieten uns z.B.  das Dach Ihrer Wagenbauhalle und im 
Gegenzug erhalten Sie von uns 20 Jahre lang eine jährliche Miete. 

  Für Sie als RKK-Verein entstehen keinerlei Kosten  
 
 Sie tun etwas für die Umwelt und Ihre Vereinskasse! 
 
         Gerne erstellen wir  Ihnen ein unverbindliches Angebot - rufen Sie uns einfach an. 
 

                          Tel.:  0170 - 5266834 
 
   In den meisten Fällen reicht die jährliche Miete, um die jährlichen Kosten einer Halle zu decken. 

 

Ihr aktiver Umweltbeitrag CO2 Einsparung 

20 Jahre 

Miete 
garantiert 
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DATUM VERANSTALTUNG AUSRICHTUNGSORT ORGANISATION UND ANSPRECHPARTNER
04.09.11 6. Drei-länder-Cup Aachen Entfällt!

10.09.11 11. Hessen-Meisterschaften Hospitalstr. 68
65589 Hadamar
Stadthalle

Frau Silvia Lindenschmidt
Tel. 06433/943808
E-Mail: silvia-lindenschmidt@hotmail.de

17.09.11 22. Rheinland-Pfalz-Meister-
schaft

56112 Oberlahnstein
Stadthalle

Herr Helmut Hohl
Tel. 02621/4775 oder 0261/9438290
E-Mail: helmuthohl@web.de

18.09.11 24. Rheinland-Pfalz-Meister-
schaften

Ringstraße 45
56218 Mülheim-Kärlich
Rheinlandhalle

Herr Winfried Erbar
Tel. 02630/4724
E-Mail winfriederbar@web.de

25.09.11 24. Troisdorfer Stadtmeister-
schaft

Friedrich-Wilhelm-Hütte
53842 Troisdorf
Mehrzweckhalle

Frau Birgit Schulte
Tel. 02241/403789
E-Mail: burggarde-spich@gmx.de

02.10.11 6. Diamond-Cup 2011 Theodor-Heuss-Ring 23A
56242 Marienrachdorf/Ww
Mehrzweckhalle

Frau Karina Piroth
Tel. 02626/142616 oder 0160/6843517
E-Mail: tsg-westerwald-mittelrhein@hotmail.de

15.10.11 21. landesmeisterschaften NRW Wehrstraße 80
53773 Hennef/Sieg
Sporthalle der Grund- und Hauptschule

Herr Achim Böckem
Tel. 02242/84165

05. & 06.
11.11

6. Deutsche Meisterschaften im 
Gardetanzsport

Ringstraße 45
56218 Mülheim-Kärlich
Rheinlandhalle

Herr Winfried Erbar
Tel. 02630/4724
E-Mail: winfriederbar@web.de 

Alle Fotos und Ergebnisse der einzelnen Turniere finden Sie auch im Internet auf der RKK-Homepage www.rkk-koblenz.de 
Abgedruckte Ergebnislisten ohne Gewähr.

TANZSPORTKALENDER FÜR DAS JAHR 2011

Disziplin II – Senioren - Tanzgarde gemischt

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 TSC „Die Schwertlilien“ 
Hessisch-Lichtenau 43,4

Disziplin III – Senioren - Tanzgarde weiblich

1 KC Schupbach 2001 e.V. 45,4

2 TSC Gisingen e.V. 1993 45,1

3 CTG TV Thalexweiler 44,7

4 TSV Rhein-Nahe Stromberg 43,8

5 KV Welschbillig 43,6

Disziplin IV – Senioren - Paare 
(Tanzmariechen und – offizier)

1 KG Eulenspiegel 1907 e.V.
Aachen

Janine Roemkens
Sandro Galazini 46,2

2 SV 1911 e.V. Elz Laura Friedrich
Jan Niclas Karp 45,0

3 KG Eulenspiegel 1907 e.V.
Aachen

Alina van Hasselt
Chris Lausberg 44,8

4 TSC Gisingen e.V. 1993 Jennifer Jager
Axel Dillinger

44,4 /
62,1

5 Gemeinschaft Stromberger
Karneval

Sarah Neuheisel
Sascha Arndt

44,4 /
62,0

6 Ehrengarde der Stadt 
Koblenz

Patricia Flatt
Sven Reindel 43,8

Disziplin V – Senioren - Solo (Tanzmariechen)

Platz Verein Namen/Titel Punkte

1 KC Schupbach 2001 e.V. Lea Fischer 46,1

2 KG Rot-Weiß Meindorf Corinna Sauer 45,5

3 SV 1911 e.V. Elz Laura Zimmermann 45,3

4 SV 1911 e.V. Elz Angelina Weber 45,0

5 KV Welschbillig Sarah Thörnig 44,8

6 KG Eulenspiegel Aachen Ida Christ 44,5

7 KV Welschbillig Carina Schneider 44,2 /
62,0

8 KC Schupbach 2001 e.V. Atessa Vogt 44,2 /
61,8

9 Möhnenverein Mülhofen Alexandra Patzig 43,9

10 TSC Gisingen e.V. 1993 Celina Brandt 43,6

11 KG Altenkirchen Sandra Pape 43,4

12 TC Siebengebirgsperlen
Heisterbacherrott Annika Stieber 43,0

Disziplin X – Senioren - Schaudarbietung

1 CTG TV Thalexweiler Las Vegas 45,3

2 Funkencorps Blau-Weiß der
KG 1937 Sayn e.V.

Dark Dreams of 
Chicago 44,8

3 KV Welschbillig Tarzan 44,4

Karnevalskleidung
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Ihre Werbung in der Bütt.
Jetzt die neuen Mediadaten
anfordern!

Mittelrhein Media
Tel.: 0 261-97 38 130
anzeigen@mittelrhein-media.de

Ihr Ansprechpartner:
Pascal Nachtsheim
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Aus den
Bezirken

Den neuesten

 Faschings-Katalog
 2011GRATIS

mit 196 Seiten jetzt 
GRATIS 

anfordern unter:
✆ 01805-199666*

* 14 Cent/Min. a. d. Festnetz,
max. 42 Cent/Min. a. d. Mobilfunk

• Faschings-
 stoffe
• burda-
 Schnitte
• Karnevals-
 zubehör
• Karnevals-
 kostüme

 Faschings-

• GRATIS • GRATIS • GRATIS • GRATIS • GRATIS • GRATIS • GRATIS •

www.buttinette-fasching.de
Das komplette Sortiment fi nden Sie auch online unter:
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Walporzheim

Lindenstraße 109 - 40233 Düsseldorf
Tel: 0211-663202  Fax: 0211-663860

www.giffels.de - info@giffels.de

Schuhe - Stoffe - Zubehör Bitte Lieferprogramm anfordern

Art. 091-024-028
Latein-Herrenschuh
Weite F
Cuban Absatz 4 cm
schwarz Nappaleder  
Grösse 4½ - 12½

€ 71,-

Art. DDS005-003
Sport Sneaker 005
mit geteilter Sohle
schwarz Leder / Leder perfo-
riert 
Grösse 3 - 9½

€ 49,50

Art. 035-087-087
Damen Lateinschuh
Weite F Normalweite
Flare  Absatz 6,2 cm
bronce Satin
Grösse 1½ - 9½

€ 60,-

2007-03 Vereinshefte A5 Quer.ind1   1 11.05.2007   13:14:40

KARNEVALISTEN DER KG „BUNTE KUH“ WALPORZHEIM GESTAL-
TETEN DEN ABSCHLUSS DER SENIORENFAHRT DES WEINDORF 
WALPORZHEIM

Das „Weindorf Walporzheim“ veranstaltete am 08. Juni eine Fahrt 
für die Senioren des Dorfes. Theo Monreal und Bernd Kohlhaas 
hatten die Fahrt zu den Riedener Mühlen / See vorbereitet und 
begleiten die rd. 50 Walporzheimer Senioren. Zum Abschluss die-
ser Fahrt luden die Karnevalisten der KG „Bunte Kuh“ Walporz-
heim die Senioren ins Weinhaus „Zur Bunten Kuh“ ein. 
Angeführt wurde die Abordnung der KG von Prinzessin Heike I. 
Krämer-Resch mit Hofdame Birgit Lanzerath und Adjutant Mar-
kus Schimming  sowie Kinderprinzenpaar Kinderprinzessin Ali-
cia I. Kugel, Kinderprinz Niklas I. Eudenbach mit Adjutantin Na-
talie Mies, 1.Vorsitzenden Hardy Mies, Sitzungspräsident Guido 
Schwiperich und Elferratsvorsitzendem Stefan Jacobs, sowie den 
Vorstandsmitgliedern Judith Schüller (Foto), Petra Lanzerath, Her-
bert Medler und Ruth Geiß, Senatorin Brigitte Arenz, sowie den 
Elferratsmitgliedern Addi Ahrend und Birte Schwiperich. 
Vervollständigt wurde die Truppe durch die Funkeneltern.
Sitzungspräsident Guido Schwiperich begrüßte die Senioren und 

auch das Prinzessin und Kinderprinzenpaar richteten Grußworte 
an die Senioren. 
Man stieß mit einem Gläschen Sekt an und lud die Senioren zu 
einer leckeren Schnittchenplatte ein, die  von den Inhabern der 
Gaststätte „Weinhaus zur Bunten Kuh“ Birgit und Alex Krämer 
und deren Team excellent zubereitet wurde.
Auch Herbert Medler, als Vorsitzender des Weindorfs und Ortsvor-
steher Gregor Sebastian fanden sich zusammen mit Weinkönigin 
Kathrin Breidbach zur Begrüßung der Gäste ein und bedankten 
sich bei Bernd Kohlhaas und Theo Monreal für die Organisation 
der Fahrt und den Karnevalisten für die anschließende Vorfüh-
rung der Funken – und Showtänze der Kinder-, kleinen- und mitt-
leren Funken. Die Senioren fühlten sich glänzend unterhalten.
An dieser Stelle gilt ein Dankeschön des Vorstandes der KG an 
die aktiven Kinder und deren Eltern. Zum Einen den Kindern, da 
sie extra für diese Veranstaltung Übungsstunden einlegten und 
zum Anderen den Eltern, die die Kinder zum Üben und zu den 
Auftritten fahren.
Auch gilt ein Dankeschön den Verantwortlichen des Walporzhei-
mer Kinderkarneval Ruth Geiß, Nicole und Judith Schüller, die die 
ganze Aktion organisierten und leiteten.
Alle waren sich einig.“ Es war wieder ein rundum gelungener Tag, 
der im nächsten Jahr wiederholt werden sollte.

Briedel Büchel

BRIEDELER JUBILäUMSKARNEVAL IM SOMMER
KARNEVAL IM ZELLER LAND BEIM GEBURTSTAGSVEREIN

„Feste soll man feiern wie sie fallen“, sagte sich Jürgen Münnik, 
der Vorsitzende der Briedeler Karnevalsgesellschaft. Und Briedel 
feierte am letzten Frühlingswochenende was das Zeug hergab. 
Mit einer Superparty am Freitag die „Bobbin Baboons“ die Briede-
ler und die auswärtigen Gäste von in der Hand. Die Stimmung aus 
dem vollbesetzten Zelt schwappte auf den Vorplatz über. „Es war 
eine geile Party-Nacht“, kommentierte ein Besucherpärchen aus
dem Hunsrück. Der Samstag, der Tag des „Karnevals im Zeller 
Land“ versammelte die Karnevalisten der Verbandsgemeinde 
Zell und der weiteren befreundeten Karnevalisten aus der Region 
in Briedel. Der Wettergott spielte nicht so ganz mit, so musste 
der Umzug kurzerhand mit dem direkten Einzug der Korporatio-
nen ins Festzelt verlegt werden. Nachdem der Jubiläumsverein 
den Geburtstags-Festkommers eröffnet hatte freute sich Jürgen 
Münnik über die zahlreichen Besucher und Gratulanten. Der RKK-
Präsident Peter Müller war aus dem hohen Westerwald persön-
lich angereist um gemeinsam mit dem RKK-Bezirksvorsitzenden 
Helmut Schmitt die herzlichsten Geburtstagsgrüße des karneva-
listischen Dachverbandes zu überbringen. Müller sagte: „Es ist 
schön, wenn Freunde bei Freunden feiern“ und so war es auch 
an diesem Abend. Jeder Gastverein wurde auf der Bühne begrüßt 
und brachte sein Geburtstagsgeschenk in Form eines karnevalis-
tischen Auftritts mit. Viele Funkentänze erfreuten das Publikum 
und die anwesenden Prinzenpaare zollten dem Jubiläumsverein 
ihre Reverenz. Das Briedeler Dreigestirn hatte „volles Programm“ 
an diesem Wochenende, Prinz Armin, Jungfrau Petronella und 
Bauer Franz-Josef waren bei guter Kondition und im wahrsten Sin-
nedes Wortes „gut drauf“.
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Zell zeichnete zwei ver-
diente Briedeler Karnevalisten (Werner Schmitz und Jürgen Mün-
nik) mit dem besonderen Orden der Verbandsgemeinde Zell aus.
Der guten Stimmung bei der großen Karnevalsparty machten 
auch die „paar“ Regentropfen vor dem Zelt nichts aus. Bis spät in 
die Nacht (oder besser gesagt am frühen morgen) wurde gesun-
gen, getanzt und gefeiert, so wie das „Briedeler Art“ ist.

NäRRISCHES SOMMERMäRCHEN IN BÜCHEL
44 JAHRE BCC – KARNEVALISTISCHES GEBURTSTAGSFEUERWERK

Da schlugen die Narrenherzen hoch und man muß den Hut ziehen 
vor der Leistung des Bücheler Carnevals-Clubs. Rudi Hieronimus 
und seine „Mannen“ – dazu zählen selbstverständlich auch die 
Frauen – haben ganze Arbeit gemacht mit der Vorbereitung und 
der Durchführung ihres Vereinsjubiläums. Sie haben alle Register 
gezogen. Stilvoll wurde die Eröffnung des Festwochenendes am 
Freitag mit „Still Collins“ begangen. Fast 400 Gäste erlebten die 
Musik von Phil Collins pur. „Das war einfach nur ein geiler Abend“, 
kommentierte eine Besucherin die Veranstaltung. Prunksitzung 
im Sommer war im Samstagsangebot und viele, viele kamen. Das 
voll besetzte Tausend-Mann-Zelt platzte aus allen Nähten. Zum 
grossteil kostümiert ließen sich die angereisten Gäste auch nicht 
von ein „paar“ Regentropfen davon abhalten, mit den Bücheler 
Jubiläums-Karnevalisten eine rauschende Party zu feiern. Co-
median Markus Hay, das Bücheler Karnevals-Urgewächs, durfte 
als Zuschauer mitfeiern bei: 6 Stunden Non-Stop-Programm, 6 
Stunden und mehr Lachen und Fröhlichkeit, da war Bewegung 
drin. Die „Heulemänner“, die Hoppstars aus Mastershausen, Dr. 
Blasweiler, die Showtanzgruppe Nickenich, der lustige Rheinlän-
der, der bunte Pitter aus Belgien und der Diakon aus Köln als der 
bergische Jung, die Cölln Girls, die Tanzgruppe Jazz-Lights aus 
Bergisch Gladbach, Bruce Kapusta und „de Botzedresse“ waren 
die Stars des Abends, die alle dafür sorgten, dass das Publikum 
gut drauf war. Und zwischen allen Rudi Hieronimus – der immer 
die Fäden in der Hand hielt: „Bravo Rudi – eine Glanzleistung“ 
RKK-Präsident Peter Müller war persönlich angereist um dem 
BCC zu seinem Jubiläum zu gratulieren, gemeinsam mit dem Be-
zirksvorsitzenden Helmut Schmitt überreichten sie Urkunde und 
Jubiläumsplakette.
Am letzten Jubiläumstag, dem Sonntag, zogen 55 Wagen und 
Fußgruppen durch Büchel. In einem gut organisierten Festum-
zug hatten die Karnevalisten einen tollen Auftritt, der sogar vom 
Himmel mit einer regenfreien Zeit belohnt wurde. Viele Zuschauer 
säumten die für die Zugstrecke ausgesuchten Straßen.
Es war Karneval pur in Büchel – tiefe Verbeugung und Gratulation 
an den BCC. Fotos: Hans-Werner Rach
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Cochem Köln

3 NEUE RKK-VERDIENSTMEDAILLEN-TRäGER AUS COCHEM

Cochem. Im voll besetzten Cochemer Ratskeller hatte Günter 
Hammes, der CKG-Präsident,zur Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Nach der Begrüßung und dem Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder der Cochemer Karnevalsgesellschaft von 
1848/49 zog Günter Hammes die Bilanz der vergangenen Karne-
valssession bzw. des letzten Jahres vom Juli 2010 bis Juni 2011. 
Er lies die vielen positiven Begegnungen noch einmal verbal Re-
vue passieren. Es war ihm ein besonderes Anliegen seinen Mit-
streitern für die tatkräftige Unterstützung zu danken.
Für einen ganz besonderen Dank hatte sich der CKG-Vorstand für 
drei Mitglieder entschieden: Die karnevalistischen Urgesteine Wil-
li Hoffmann, Manfred Müller und Herbert Hilken sollten mit der 
Verdienstmedaille des RKK ausgezeichnet werden.
Helmut Schmitt, der RKK-Bezirksvorsitzende nannte die drei Her-
ren die VIPs der CKG Cochem. Er fühlte sich persönlich geehrt, 
drei so hochstehende Cochemer Persönlichkeiten auszuzeichnen.
Willi Hoffmann, der u. a. in den 70er Jahren den Cochemer Nar-
ren dazu verholfen hat den Karneval in einer großen „Narhalla“ 
(der Turnhalle der BBS) feiern zu können und nebenher auch mit 
den Cochemer Moartschreiern aufgetreten ist, war einer der Ide-
engeber in der Gruppe. Noch heute schlagen die närrischen Wel-
len in Cochem in der Turnhalle hoch während
der Karnevalszeit.

Manfred Müller, der Grand-Senior des scharfzüngigen närrischen 
Wortes war und ist einer der ganz großen Büttenredner in Co-
chem. Seine Auftritte in der Cochemer Narrenbütt basieren auf 
seiner Weltoffenheit und seiner großen Gesellschaftsfähigkeit. 
Die Cochemer Narren haben ihn zu den unterschiedlichsten The-
men in der fünften Jahreszeit erlebt und ihn immer stürmisch 
gefeiert. Auch er hat die Auftritte der Cochemer Moartschreia ent-
scheidend geprägt.
Und der Dritte im Bunde ist kein geringerer als der Cochemer 
Stadtbürgermeister Herbert Hilken. Das jonglieren mit Worten 
und Zitaten muss man wohl auch von seinem Juristischen Konto 
abbuchen, aber vornehmlich, und das kann er nicht verbergen, 
zeigen seine Auftritte die
herzliche Verbundenheit zu den Menschen in Cochem, zu seiner 
Mosel bei Cochem und zu der Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft seiner Heimatstadt Cochem. Sein Herz und besonders sein 
karnevalistisches Herz schlägt für Cochem. Und seit diesem Jahr 
ist er auch noch im wahrsten Sinne des Wortes die „Bombe“ auf 
der Cochemer Narrenbühne.
Helmut Schmitt zeichnete die drei CKG-Karnevalisten mit den 
RKK-Verdienstmedaille in Bronze aus und übermittelte selbst-
verständlich die besonderen Grüße des RKK-Präsidenten Peter 
Müller.

SCHNELLE LUFTPOST 17/2011 VOM 29. MAI 2011
MEDIEN SR. TOLLITäT LUFTFLOTTE E.V. KÖLN 1926
LUFTFLOTTE GEWINNT DEN DRACHENBOOT-FASTELOVENDS CUP 2011

„Wir hatten keine Zeit zum Training, saßen somit alle beim einfah-
ren zu Rennen Nr. eins das erste Mal im Boot und haben gleich ge-
wonnen. Platz 8 von 23 Teams und wir haben den Fastelovend Cup 
gewonnen. Ich bin sehr stolz auf unser Team“, so Teamcaptain und 
Mediensprecher Dieter Schmidt. Dabei galt es die Mannschaften 
und insbesondere die jecke Konkurrenz des Treuen Husaren, der 
Blauen Funken, Jan von Werth sowie der Bürgergarde Blau Gold 
hinter sich zu lassen. 250 Meter synchron zu schaffen ist eine 
wahre sportliche Herausforderung. Mit zwanzig Damen und Her-
ren, dem Trommler der Luftflotte und den super Steuermänner 
und Steuerfrauen des Veranstalters konnten wir begeisternde fünf 
Rennen fahren. Beste Zeit 1:10,09 Min. „Im Vergleich zu den eta-
blierten Teams ist dies eine super schöne Leistung. Wir wollen im 
nächsten Jahr diesen Pokal verteidigen“, so Dieter Schmidt.

Eschelbach

BRONZE, SILBER UND GOLD BEIM ECV IN ESCHELBACH

Kürzlich konnte ECV Vorsitzender Heiko Daubach und der Präsi-
dent der Rheinischen Karnevals Korporationen Rhein Mosel Lahn 
e.V. (RKK), Peter Müller, auf dem Prinzenbankett aus Anlass des 
50 jährigen Bestehens des Eschelbacher Carneval-Vereins e.V. 
sechs verdiente Mitglieder auszeichnen. Zu Anfang dankte Heiko 
Daubach, Burkhard Görg und Thilo Daubach für 25jährige treue 
Mitgliedschaft im ECV in Form einer Urkunde und ließ den när-
rischen Lebenslauf der beiden noch einmal Revue passieren. 
Burkhard Görg, Minister im Elferrat, Tänzer im Männerballett und 
Mitgründer der Eschelbacher Hofsänger war überrascht über die 
hohe Auszeichnung und dankte Peter Müller. Nicht weniger aktiv 
ist Sitzungspräsident, Schriftführer, Büttenass, Sänger, Thilo Dau-
bach. Als amtierender Prinz Karneval in 2011 freute er sich natür-
lich sehr, eine solch hohe Auszeichnung zu bekommen.
Peter Müller, Präsident des RKK, zeichnete Susanne Daubach, Mi-
chael Jung und Burkhard Görg mit der RKK Verdienstmedaille in 
Bronze und der dazugehörigen Urkunde  aus. 
Thilo Daubach und Jörg Jung (Tänzer, Büttenass und Kassierer des 
ECV) erhielten die Verdienstmedaille in Silber und erhielten eben-
falls eine Urkunde. 
Die höchste Auszeichnung die der RKK zu vergeben hat, ist die 
Verdienstmedaille in Gold. Für seine langjährige Vereinstätigkeit 
erhielt Erhard Henkes Medaille, Nadel und Urkunde.

Koblenz

BMW HANKO GESCHäFTSFÜHRER BEIM AKK FRÜHSCHOPPEN 
ZUM „SCHäNGEL“ GETAUFT!
PREISE DER ROMO-ZUG PRäMIERUNG ÜBERREICHT!

Am Sonntag, den 29. Mai fand der traditionelle Frühschoppen 
der AKK im Weindorf statt. Heinz Kölsch, der Vizepräsident der 
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval durfte zahlreiche Vertre-
ter der AKK Vereine und Gäste auch im Namen des verhinderten 
Präsidenten, Franz-Josef Möhlich begrüßen.

Seit nunmehr 30 Jahren ist es Tradition, dass beim AKK Früh-
schoppen eine Persönlichkeit des öffentlichen Lebens, im Rah-
men einer feierlichen Zeremonie zum „Schängel“ getauft und 
somit der Mangel des nicht in Koblenz geboren zu sein, behoben 
wird. Nachdem im letzten Jahr dem Oberbürgermeister, diese 
Ehre zu Teil wurde, hat das Alt-Herren-Corps in diesem Jahr Herrn 
Frank Hakvoort, den Geschäftsführer von BMW HANKO, als Täuf-
ling auserkoren. Markus Gohl, der als Zeremonienmeister die Tau-
fe leitete, überließ des dem Ehren-Commodore, Otto Hellinger, die 
Laudatio auf den Täufling zu halten. Mit viel Humor und Charme 
sowie einigen Witzen rund um das vom Täufling betriebene Ge-
werbe, sorgte die Laudatio für Lacher.
Abgerundet wurde die Inszenierung mit Mutter Mosel (Eric Eier-
stock) und Vater Rhein (Werner Schmitz). Wie es sich bei einer 
richtigen Taufe geziemt, braucht ein Täufling natürlich auch Pa-
ten. Diese ehrenvolle Aufgabe übernahmen Peter Bündgen und 
Karlhans Wachendorf.
Fank Hakvoort selbst, stellte seine Sprachgewandtheit beim Wie-
derholen des vom Ehren-Commodore Otto Hellinger erdachten 
und auf „Kowelenzer Platt“ vorgetragenen Taufspruches, unter 
Beweis und darf sich von nun an „Schängel“ nennen.

Dann war es endlich soweit. Nach der Prämierung für die Teilnah-
me am Rosenmontagszug konnten nun die prämierten Vereine 
ihre Pokale und Geld-Preise in Empfang nehmen. Auch der Preis 
der im Rahmen der Initiative „Koblenz kreativ und präventiv“ der 
Koblenzer LIONS ausgelobt wurde, wurde von Dieter Balter an das 
Kinderprinzenpaar überreicht.

DIETER RÜTTGERS IST EHRENMITGLIED BEI DER „GROSSEN“

Die Große Koblenzer Karnevalsgesellschaft hat mit Dieter Rütt-
gers einen ihrer ganz großen Exaktiven zum Ehrenmitglied er-
nannt.
Dieter Rüttgers stammt aus der Koblenzer Altstadt und war einer 
der  letzten Aktiven aus der berühmten Dommermuth-Familie.
Zusammen mit Manfred Gniffke bildetete er in den siebziger und 
achtziger Jahren das berühmte Duo „die Altstadtheuler“ und die-
se waren stets ein Garant für echte Kowelenzer Fastnacht.
Später gehörte er über viele Jahre der Hotzel-Famillich und dem 
Elferrat an.
Zusammen mit seinem Freund Wilfried Richard hielt er in einer 
Buchdokumentation das Leben Jupp Dommermuths fest. Das 
Buch erschien 2009.
Grund genug für den Vorstand Dieter Rüttgers für seine heraus-
ragenden Leistungen bei der GKKG zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen.
Die Übergabe fand im Koblenzer Weindorf statt, wo einst Jupp 
Dommermuth als „Weindorf-Bürgermeister“ wirkte.
Foto: Geschäftführer Dirk Crecelius (rechts) und die neue Vorsit-
zende der „Großen“, Claudia Probst (links), bei Übergabe der Er-
nennungsurkunde für Dieter Rüttgers (Mitte). 
Foto: Godehard Juraschek

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG BEIM MÖHNENCLUB KESSELEM-
MER WIERSCHTJER E.V.

Bei der Jahreshauptversammlung des Möhnenclubs Kesselem-
mer Wierschtjer im Vereinslokal  „Casino des Bürgervereins“ 
konnte auf eine erfolgreiche Session zurückgeblickt werden. 
Die Vorsitzende Doris Mendyka begrüßte alle Anwesenden und 
bedankte sich bei den Mitgliedern und vor allen Dingen bei Ih-
rem Vorstand und Arbeitskreis für die gute Zusammenarbeit der 
letzten 2 Jahre.  Anschließend las die Geschäftsführerin, Dagmar 
Schmitz,  den Geschäftsbericht mit allen Aktivitäten der letzten 
Session vor.  Danach wurde der Kassenbericht 2010 von Irene 
Perschke  vorgetragen und die 1. Kassenprüferin, Marlies Stewin, 
(2. Kassenprüferin. Inge Sittek, war entschuldigt) bescheinigte 
auch im Namen von der 2. Kassenprüferin, eine einwandfreie und 
ordnungsgemäße Kassenführung.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG BEIM MÖHNENCLUB KESSELEM-
MER WIERSCHTJER E.V.

Bei der Jahreshauptversammlung des Möhnenclubs Kesselem-
mer Wierschtjer im Vereinslokal  „Casino des Bürgervereins“ 
konnte auf eine erfolgreiche Session zurückgeblickt werden. 
Die Vorsitzende Doris Mendyka begrüßte alle Anwesenden und 
bedankte sich bei den Mitgliedern und vor allen Dingen bei Ih-
rem Vorstand und Arbeitskreis für die gute Zusammenarbeit der 
letzten 2 Jahre.  Anschließend las die Geschäftsführerin, Dagmar 
Schmitz,  den Geschäftsbericht mit allen Aktivitäten der letzten 
Session vor.  Danach wurde der Kassenbericht 2010 von Irene 
Perschke  vorgetragen und die 1. Kassenprüferin, Marlies Stewin, 
(2. Kassenprüferin. Inge Sittek, war entschuldigt) bescheinigte 
auch im Namen von der 2. Kassenprüferin, eine einwandfreie und 
ordnungsgemäße Kassenführung.
Die Neuwahl des Vorstandes war eine überaus leicht zu bewälti-
gende Aufgabe. In ihren ämter einstimmig bestätigt wurden Doris 
Mendyka  (1. Vorsitzende),  Marie-Theres Zepp (2. Vorsitzende), 
Dagmar Schmitz (Geschäftsführerin), Irene Perschke (1. Schatz-
meisterin), Brigitte Kielhorn (2. Schatzmeisterin). Neu hinzu ge-
wählt wurde Sabrina Perschke (Schriftführerin), Martina Piroth 
(Sitzungspräsidentin) und Elke Schüller (Beisitzerin).
Folgende Arbeitskreismitglieder legen ihr Amt nieder, und zwar 
Gaby Dott, Christel Raffauf, Margret Schröder und Erika Schnitzi-
us. Die 1. Vorsitzende bedankte sich recht herzlich bei Ihnen für 
ihre langjährige Vereinsarbeit, die alle vier geleistet haben.
In den Arbeitskreis wurden einstimmig wieder gewählt: Anne Hop-
fe, Melanie Kaczmarek, Monika Güls, Gaby Gille. Neu hinzu ge-
wählt wurden einstimmig: Petra Reif, Anette Troise, Ute Vogel, Elke 
Heber und Andrea Windheuser.
Als Kassenprüferinnen wurde Margret Schröder und Gaby Dott 
gewählt. 
Anschließend wurden noch einige Termine bekannt gegeben und 
mit einem herzlichen Dank an alle anwesenden Möhnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen beendete die 1. Vorsitzende, Doris 
Mendyka, die Jahreshauptversammlung.

AKK ÜBERGIBT 2.250,-- EURO SPENDE FÜR DIE AKTION „BUGA 
FÜR ALLE SCHäNGEL“

Die Aktion des Jugendrates ermöglicht damit weiteren 900 Schän-
geln den Gang über die BUGA.
 Zum Auftakt der vergangenen Session, am 11.11., verkündete 
der Präsident der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V., 
Franz Josef Möhlich, dass auch die AKK das Projekt des Jugend-
rates kräftig unterstützen will. Während der ganzen Session 
wurde so von einigen Mitgliedsvereinen der AKK Geld für dieses 
Projekt gesammelt. Für jede Eintrittskarte, die über den Jugend-
rat der Stadt Koblenz bezogen wird, versprach die BUGA 2011 
GmbH eine Karte zusätzlich. Die 2.250 Euro der AKK Vereine ist 
damit die höchste Einzelspende die für dieses Projekt gesam-
melt werden konnten, betonte die Vorsitzende des Jugendrates  
Lea Becker. 

Im Beisein der sich beteiligenden AKK Vereine, überreichte ihr 
der AKK Präsident am 14.April, pünktlich zu Beginn der BUGA, 
den Spendenscheck. Somit kommen jetzt, dank der Aktion des 
Jugendrates, insgesamt rund 9.500 Schängel in den Genuss die 
BUGA besuchen zu können. Zusammen mit der Bewilligung des 
Antrags auf kostenlose Schulbuchausleihe bekommen alle diese 
Kinder und Jugendlichen über die Schulverwaltung die Mitteilung, 
wo und ab wann sie sich Tageskarten für die BUGA abholen kön-
nen.
„So eine tolle Idee musste einfach unterstützt werden!“, führte 
Franz-Josef Möhlich aus, der sich auch bei den sich beteiligenden 
AKK Vereinen für deren Engagement herzlich bedankte.
Foto: Jessica Weitz

Idar-Oberstein

GROSSE EHRUNG FÜR MICHAEL THIEL VON DER IDARER-KARNE-
VAL-GESELLSCHAFT, IDAR-OBERSTEIN E.V.

Im Rahmen der Sessionseröffnung der Idarer-Karneval-Gesell-
schaft, Idar-Oberstein e.V. (IKG) erhielt Michael Thiel erneut eine 
hohe Auszeichnung. Nach Aufführung des 55. IKG-Lokalschwan-
kes aus eigener Feder trat er im zweiten, karnevalistischen Teil 
der drei Abendveranstaltungen als „de Schleffer“ auf. Zum 25. 
Male schlüpfte der Vorzeige-Karnevalist Michael Thiel in die Rolle 
der Idarer Kultfigur. Diesmal hielt er einen chronologisch aufge-
bauten Rückblick über die bedeutendsten Ereignisse, die er in 
der Vergangenheit aufgegriffen und kritisch bewertet hatte. Dies 
hatte seinen guten Grund: Michael Thiel beendete in dieser Ses-
sion die Vorträge als „Schleffer“. In Anbetracht seines langjähri-
gen, sehr erfolgreichen Wirkens in dieser Rolle erfuhr der über-
raschte Redner die höchste Auszeichnung des Dachverbandes 
RKK. RKK-Präsident Peter Müller war höchstpersönlich angereist, 
um eine schöne Laudatio zu halten und schließlich die wohl ver-
diente Goldene Verdienstnadel der RKK zu verleihen. Somit ver-
fügt IKG-Präsident Thiel nun offenbar über alle wichtigen Preise, 
die ein Karnevalist in seinem Genre überhaupt einfahren kann. 
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HERRENMODEN

Sprendlingen

VI. VERBANDSOFFENES SCHAUTANZTURNIER BEI ZOOM IN 
SPRENDLINGEN(RHH.)

(df) Bis auf den letzten Platz gefüllt war die Wißberghalle, die in 
eine Rennstrecke umdekoriert, das Motto „Sound of Speed“ des 
neuen Tanzes von „Zoom“ für die kommende Saison ankündig-
te. Bevor jedoch die Fans in den Genuss kamen, die Premiere 
präsentiert zu bekommen, sollte noch ein spannender Tanzwett-
kampf stattfinden, wofür insgesamt 17 Gruppen in zwei Katego-
rien, Damenshowtanz und gemischter Showtanz, sich einer zwei-
mal vierköpfigen, fachkundigen Jury zum Wettkampf stellten.
Eigens aus Koblenz angereist, um die Premiere und den Wett-
kampf zu sehen, waren Präsident Peter Müller und Geschäfts-
stellenmitarbeiterin Angie Volk, sowie aus der Sprendlinger Nach-
barschaft, die stellv. Organisationsleiterin Martina Fetting. Sehr 
erfreut über das große Interesse, begrüßte Dominic Patyk die 
RKK’ler bereits im Foyer der Halle und berichtete über die stressi-
gen letzten Tage vor dem Event. Aber länger Zeit für ein Gespräch 
hatte er noch nicht, entschuldigte sich, um die ankommenden 
Gruppen zu begrüßen, diese mussten versorgt und begleitet wer-
den und letztlich ist Dominic als Verantwortlicher der Tanzabtei-
lung und 1. Vorsitzender vom SCC Sprendlingen darauf bedacht, 
dass alles möglichst reibungslos und glatt abläuft. Zeitgleich fand 
noch ein weiteres Tanzturnier im nahen Osthofen statt und einige 
der Gruppen hatten diesen Abend einen Doppelauftritt zu absol-
vieren, so musste der Zeitablauf möglichst eingehalten werden.

Eine schwere Entscheidung für die Jurymitglieder stand bevor.

Um es vorweg zu nehmen: Alle angetretenen Wettkampf-Tanz-
gruppen hätten sich für ihre Leistungen einen Siegerpokal ver-
dient gehabt. Ob Musical- oder Modern Dance, Akrobatik oder Re-
vuetanz – alle Tänzerinnen und Tänzer wussten auf ihre Art das 
Publikum in Begeisterung zu versetzen. Am Ende mussten jedoch 
Sieger ermittelt werden, so gewannen bei den Damen die Gruppe 
„Magic Elements“ aus Framersheim, die sich mit einer modernen 
Interpretation zu „Alice im Wunderland“ den Sieg knapp sicher-
ten. Mit Herzkönigin, weißes Kaninchen, Hutmacher, Grinsekatze, 
Alice und die Spielkarten zeigten sie eine nahezu perfekte Show 
und hatten mit insgesamt 333 erreichten Punkten vor den zweit- 
und drittplazierten Gruppen: „Route 66“ aus Gensingen Thema: 
„Pocahontas“ 326 Punkte und Vorjahrssieger „Xperience“ aus 
Volxheim mit 316 Punkten; den entscheidenden Vorsprung und 
gewannen den Wettkampf der Damengruppen. Bei den gemisch-
ten Showtanzgruppen konnte vor der Punkteverkündung eben-
falls nicht eindeutig ein Sieger ausgemacht werden, auch hier wa-
ren die Punktevergaben so knapp, dass jede der Tanzgruppen das 
Treppchen schon riechen konnte. Den ersten Platz mit 407 Punk-
ten erreichte, mit ihrer tollen Revueshow, die Gruppe „Flour No. 4“ 
aus Mainz, die damit ihren letztjährigen Sieg verteidigen konnten. 
Den zweiten Platz errang sich mit 400 Punkten die Gruppe „CVW-
Temptation“ aus Ingelheim, die eine abwechslungsreiche „Gaga 
Show“ präsentierte. Drittplazierte wurde mit 390 Punkten die 
Gruppe „Just 4 Fun“ ebenfalls aus Ingelheim, sie überzeugten mit 
ihrer Show „The world of magic“.

Ebenfalls Premiere und Präsentation des neuen Saisontanzes 
hatte, nach der Halbzeitpause, die Nachwuchsgruppe ZodiacS 
des SCC Sprendlingen. Diese Gruppe steht unter der Leitung von 
Marie-Christin Barth und Dominic Patyk. Bis 10 Minuten vor dem 
Auftritt wurde noch am aufwendigen Kostüm geschneidert, aber 
pünktlich, standen die 22 Tänzerinnen unter höchster Anspan-
nung und Aufregung bereit. Sie machten sich die Entstehung der 
Erde zum Thema: „Tansformation earth – Die vertanzte Evoluti-
on der Erde“. Sehr eindrucksvoll und überraschend, mit vielen 
Details und Accessoires ließen sie sich vom begeisterten, heimi-
schen Publikum zu Recht feiern. Doch der Höhepunkt des Abends 
war zweifelsohne die Premiere des neuen Tanzes von ZooM. 
„Sound of Speed“, das Thema war den ganzen Abend unüber-
sehbar präsent und mit der Dekoration der Halle verknüpft. Die 
gesamte Moderation des Abends wurde thematisch in das Thema 
einbezogen. Und so war es kein Wunder, dass alle Zuschauer aufs 
äußerste gespannt waren, was der Meister-Trainer sich hat einfal-
len lassen. In roten und schwarzen Overalls standen die Akteu-
re der Erfolgs-Tanzgruppe im Gang bereit und Dominic, in seiner 

unnachahmlichen Art, animierte in einem Solopart seine Tänze-
rinnen und Tänzer die Bühne zu erstürmen, um dort einen aus 
Körpern dargestellten Formel-Renner zu bilden. Nachdem der 
Start geglückt war, entluden die Mechaniker/innen sich ihrer 
Overalls, verließen die Box und verwandelten sich in Fahrer und 
sexy „Racing Queens“. Ausgefeilte Tanzkombinationen, schnel-
le Schrittfolgen und akrobatische Hebungen zu mit Technobeat 
unterlegter Musik, sind die Markenzeichen der Showtanzgruppe 
ZooM und das Publikum wurde nicht enttäuscht. Rasender Beifall 
brandete auf, nachdem die Zielflagge mit dem Schlussbild fiel, ein 
atemberaubender Tanz, mit viel Speed.
Fotos: Dirk Fetting

Weitere Teilnehmer gemischte 
Showtanzgruppen 

Skin Deep - Ingelheim 
Progressive Dancers – Waldböckelheim 

Atlantics – Ober Hilbersheim 
Society Generation – Alzey 
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Showtanzgruppe ZooM (Foto Dirk Fetting) 

Im Rahmenprogramm des Turniers und außer Konkurrenz traten noch auf: 
Männershowtanz „Die Tanzlegasteniker“ -   
Männershowtanz „Raw Diamonds“ – Frei-Laubersheim (Polizisten) 
Männershowtanz „Mann oh Mann“ – Mainz Finthen (Bob der Baumeister) 
Damenshowtanz „Extreme“ – TSV Extreme Siefersheim (Rock) 
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ulmen Wonsheim

ULMENER PRINZENPAAR AM ASCHERMITTWOCH IM EHEHAFEN 
GELANDET

Das kommt so schnell nicht wieder. Am Karnevalssonntag hat-
te die Ulmener Prinzessin Claudia II. allen Grund zum Feiern, sie 
hatte Geburtstag. Der Elferrat der Kinder- und JugendKG gratu-
lierte ihr mit einem Rosenspalier auf dem Weg zur Bühne. Nicht 
genug, sie wollte auch zum Geburtstag noch nach Kelberg, dort 
ist ihr Geburtsort. Auf der Kelberger Narrenbühne zogen Prinzen-
paar und Gefolge sowie einige Burgnarrenvorstände ein, um den 
Kelberger Narren das Geburtstagsfest von Prinzessin Claudia zu 
verkünden. Unerwartet machte Prinz Abeck seiner Claudia einen 
Heiratsantrag auf der Bühne, der das Zelt toben lies und Claudia 
„weiche Knie“ gescherte. Nach dem „Ja“ seiner Claudia verkün-
dete Prinz Abeck: Und ich lade Euch alle ein zu unserer Hochzeit 
am Aschermittwoch um 14:11 Uhr auf dem Ulmener Standesamt, 
aber alle im Kostüm. So kam es, dass am Aschermittwoch der 
Marktplatz von Ulmen rasch gefüllt war mit närrischen Zaungäs-
ten. Die Burgnarren traten in Uniform und Kostüm auf und dazu 
konnten die Kollegen aus der Sicherungsstaffel des Fliegerhors-
tes Büchel begrüßt werden, die bei der Hochzeit ihres Kameraden 
Abeck dabei sein wollten. Die Repräsentanten der närrischen und 
militärischen Vereinigungen gratulierten dem frisch vermählten 
Paar und wünschten alles Glück dieser Erde.
Das Brautpaar und auch die Ulmener Burgnarren werden dieses 
schöne Ereignis sicherlich so schnell nicht vergessen.

RUND FÜNFZIG SCHAUTANZGRUPPEN GABEN SICH IN WONS-
HEIM DIE KLINKE IN DIE HAND

(mn / df) Mein lieber Herr Gesangverein! Oder besser gesagt: 
„Dance4mation – da spielt die Musik!“ Was ist schon der Eurovi-
sion Songcontest mit Lena? Was ist schon das Fussball Bundes-
ligafinale? Das Ereignis, am Wochenende des 14. und 15. Mai 
2011 in Wonsheim waren ganz ohne Zweifel, der Showtanzabend 
und Showtanznachmittag von „Dance4mation“! Im Mittelpunkt 
der fast 6-stündigen Veranstaltung am Samstag, standen die 
Premieren der neuen Tänze aller Wonsheimer Gruppen. Und das 
sind immerhin mittlerweile sechs an der Zahl. Abteilungsleiterin 
Anne Schmidt entlädt sich ihrer Freude. „Was wir hier auf die Bei-
ne gestellt haben, ist fast nicht zu toppen.“ Doch der Reihe nach. 
Um Punkt 19 Uhr wurde in der ausverkauften Gemeindehalle die 
erste Gänsehautstimmung verbreitet. Moderatorin Ulrike Matthes 
eröffnete den Showtanzabend musikalisch mit dem Titel „What a 
feeling“. Dazu gesellten sich alle vereinseigenen Gruppen zu ei-
ner großen Pyramide bis unter das Dach, der ehrwürdigen Wons-
heimer Gemeindehalle.
Und gleich zu Beginn gab es auch schon die ersten Freudenträ-
nen- Das Moderatoren-Duo Ulrike Matthes und Mirco Neuhaus lie-
ßen nämlich die Macher von „Dance4mation“ feiern. Die Traine-
rinnen wurden in den Vordergrund gestellt. Ohne die Leistungen 
dieser jungen Menschen, ohne ihr Engagement und ohne den Zu-
sammenhalt untereinander wäre eine solche Show nicht möglich. 
Sie sind „Dance4mation“ und ohne sie kann man sich „Dance-
4mation“ derzeit nicht vorstellen. Mirco Neuhaus übergab den 
Trainerinnen einen Gutschein und das Publikum schenkte ihnen 
einen gebührenden Applaus. Anne Schmidt, neue Abteilungslei-
terin beim TSV 1894 Wonsheim, verabschiedete emotional ihren 
Vorgänger Hans-Jürgen Friederich mit einem Fotoalbum aus den 
letzten Jahren der Abteilung. Nach dieser „offiziellen“ Eröffnung 
und der Begrüßung der Ehrengäste, darunter unter anderem der 
RKK-Präsident Peter Müller, der RKK-Geschäftsführer Daniel E. 
Marx und die stv. Organisationsleiterin des RKK Martina Fetting, 
konnte das Programm endlich beginnen. Die kleinsten der Abtei-
lung, die Gruppe „Fame“ unter der Leitung von Stephanie Wolf 

tanzten sich als kleine Monster in die Herzen der Zuschauer. Der 
Applaus zauberte den Kindern ein freudestrahlendes Lächeln ins 
Gesicht und sie konnten das Rampenlicht richtig genießen.
Auch „Enjoy“ machte die Zuschauer und die Trainerinnen Made-
leine Spuhler und Jessica Müller glücklich. Ihr neuer Tanz steht 
unter dem Motto: „Tarzan rockt den Dschungel“. Als einziger Tän-
zer unter den vielen Mädels fühlte sich Felix Kroh als Tarzan sehr 
wohl und konnte seine Freude als „Hahn im Korb“ auch nicht ver-
bergen. Das Schautanz-Duo „Franzination“, in Person der beiden 
jungen Tänzerinnen Franziska Olbort und Franziska Lang, hatte 
eine eigene Choreografie zum Thema „Piraten“ einstudiert. Abtei-
lungsleiterin Anne Schmidt freute sich über diesen tollen Beitrag. 
„Die Beiden haben das alles alleine einstudiert, ich bin so stolz 
auf sie.“ Britisch „royal“ wurde es, als „Destiny“ die Bühne betrat. 
Die beiden Trainerinnen Isabell Stumpf und Eva Spuhler haben 
für die neue Saison den Tanz „London life – das königliche Leben“ 
mit Ihrer Gruppe einstudiert. Eigens auf dem Klavier gespielt, 
erklang die englische Nationalhymne „God save the Queen“. Ty-
pisch britisch, als Grenadier Guards marschierte „Destiny“ ein 
und verwandelten sich zu flotten Tänzerinnen. „Manege frei für 
den Zirkus Happiness“
lautet das neue Motto von „Happiness“ unter der Leitung von 
Anne Schmidt, die in diesem Jahr von der Co-Trainerin Isabel Pfeif-
fer unterstützt wird. Auch hier zeigte sich wieder einmal, dass den 
Tänzerinnen der Spaß ins Gesicht geschrieben stand. Auf den Ti-
schen, im Publikum fingen sie mit ihrem Tanz an und vollendeten 
ihn mit einer atemberaubenden Show auf der Bühne. „Sencias“ 
hat sich für die neue Saison zahlenmäßig verdoppelt. Ein tolles 
Bild entstand bei der neuen Choreografie „Out of Control“, für die 
sich wieder Jenny Vollmer verantwortlich zeigte, tatkräftig unter-
stützt von Bruder Matthias.Die Gäste hielt jetzt nichts mehr auf 
ihren Plätzen, stehende Ovationen, ohrenbetäubender Lärm und 
ein lang anhaltender Applaus wiederspiegelte, dass diese Premi-
ere ein voller Erfolg war. Neben den eigenen Tanzgruppen waren 
natürlich auch zahlreiche befreundete Gastgruppen der Einla-
dung von „Dance4mation“ gefolgt, die das Programm vielfältig be-
reichert hatten. Für ihre Beiträge sendet Dance4mation und der 
TSV 1894 Wonsheim einen großen Dank an: Starlights (Elsheim), 
MysteryX (Volxheim), Destiny Flames (Sprendlingen), Sweet Devils 
(Staudernheim), Progressiv Dancers (Waldböckelheim), Stardust 
(Rockenhausen), Starfire (Gutenberg), Muchachas (Siefersheim), 
Together (Bad Kreuznach), Sensation (Weinsheim), Jellicle (Wöll-
stein), Magic Elements (Framersheim), Satisfaction (Hergenfeld), 
Full Speed (Gumbsheim), Cascaya (Roxheim), Devilish Angels 

(Münsterappel), ZDF-Ballett (Zotzenheim), Society (Alzey), Infinity 
(Siefersheim) und Xperience (Volxheim). Am Ende der Show rich-
tete Anne Schmidt ein herzliches Dankeschön an das Moderato-
ren-Duo und speziell nochmal an Mirco Neuhaus. Danach ging es 
mit einer After-Show-Party noch bis in die frühen Morgenstunden 
weiter. Zwar mussten die Verantwortlichen zwischendurch noch 
ein Bisschen arbeiten, schließlich musste die Gemeindehalle 
für das Kinder- und Jugendtanzturnier am nächsten Tag wieder 
hergerichtet werden, doch die Freude und das Feiern des tollen 
Tages kam nicht zu kurz. Auch die Vertreter der RKK nahmen die 
Möglichkeit war, mit dem ein- oder anderen Vereinsvertreter, Trai-
ner oder Aktiven ins Gespräch zu kommen.
Stichwort Kinder- und Jugendtanzturnier! Auch am Sonntag, bei 
den Jüngeren zeigte sich, wie beliebt die Sportart Tanz bei Jugend 
und Kindern war und ist. 13 Starter in der Altersklasse Kinder 
und 12 Starter in der Altersklasse Jugend, traten im Wettstreit zu 
einem kleinen Turnier gegeneinander an. Zum ersten Mal wag-
te „Dance4mation“ sich im Rahmen einer Tanzveranstaltung an 
eine Turnierausrichtung. Bevor aber begonnen werden konnte, 
unterrichtete Abteilungsleiterin Anne Schmidt, die aus versierten 
Personen der startenden Vereine, zusammengesetzte Jury über 
die festgelegten Regularien. Aufgelockert durch die vereinseige-
nen Gruppen Fame, Franzination, Enjoy, Destiny und Happiness, 
die selbstredend natürlich ohne Wertung auftraten, starteten 
zunächst die 11 zu bewertenden Kindergruppen und nach der 
Halbzeit die 9 Jugendtanzgruppen. Bei der Bekanntgabe der 
Platzierungen wurde heftig mit gefiebert. Viele der Kinder- und 
Jugendgruppen bestreiten eher selten ein Turnier, so dass einige 
den Nervenkitzel bei einer Platzvergabe erstmalig erfahren hat-
ten. Da wurden hier und da diverse Däumchen gedrückt und Bitt-
rufe gen Himmel gesandt. Letztlich zeichnete sich aber ab, dass 
die „Alten Hasen“ im Turniergeschäft, die Showtanzgruppen des 
TV 08 Dienheim, klar und deutlich, in beiden Kategorien gewon-
nen hatten. Folgende erste drei Platzierungen wurden erreicht: 

Kategorie „Kinder“ 
1. Platz: Little Stars (Dienheim) 561 Punkte 
2.Platz: Star Kids (Undenheim) 437 Punkte 
3.Platz: Los Besitos (Siefersheim), 424 Punkte

Kategorie „Jugend“ 
1. Platz: Charisma (Dienheim) 601 Punkte 
2. Platz: Society Generation (Alzey) 574 Punkte 
3. Platz: Exitation (Spabrücken) 572 Punkte
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Ohne Orden wäre der Karneval heu-

te undenkbar – sie gehören dazu wie 

Büttenredner, Kamelle und die Prinzen-

garde. Ihrem Ursprung nach sind die 

Karnevalsorden bekanntermaßen Aus-

druck eines politischen Protests: Der 

organisierte Kölner Karneval verlieh An-

fang des 19. Jahrhunderts die Orden als 

Persiflage auf die militärischen Orden, 

Schärpen und Brustbänder der unge-

liebten preußischen Obrigkeit.

Der geografische Ursprung vieler heu-

tiger Orden ist im Wortsinn naheliegen-

der: Im Eifel-Städtchen Speicher in der 

Nähe von Trier werden pro Jahr rund 

150 000 Orden produziert und an etwa 

1500 Kunden im In- und Ausland ver-

sandt. Gut 100 Tonnen Metall werden 

dazu pro Karnevalssession im Traditi-

onsbetrieb STUCO in individueller Viel-

falt und handwerklicher Perfektion zu 

Orden verarbeitet!

Seit fünf Jahrzehnten werden in den 

Spezialwerkstätten des Unternehmens 

alle Produktionsschritte vom Entwurf 

über die Werkzeugherstellung und die 

Produktion bis hin zur Veredelung und 

Handmalerei umgesetzt. „Nur noch sehr 

wenige Betriebe beherrschen das alte 

Handwerk der Ordensherstellung so wie 

Glanzlichter der fünften Jahreszeit: 
Orden in handwerklicher Perfektion von STUCO

wir“, betont Produktionsleiter Gerhard 

Müller. Und dafür, dass dieses exklusi-

ve Metier für die Zukunft erhalten bleibt, 

trägt STUCO ebenfalls Sorge: Das Un-

ternehmen ist der einzige Ausbildungs-

betrieb in Rheinland-Pfalz für Graveure 

und Galvaniseure und beschäftigt der-

zeit 40 feste Mitarbeiter in der Metall-

sparte.

Die technische Ausstattung der Werk-

stätten steht der personellen an Qualität 

in nichts nach, wie ein Rundgang durch 

die Produktionsräume zeigt. Hochmo-

derne Maschinen, unter anderem eine 

von deutschlandweit nur zwei moder-

nen 1000-Tonnen-Kniehebelpressen 

des Spezialisten Gräbner, kommen bei 

STUCO zum Einsatz. So kann das Un-

ternehmen auch eine außerordentliche 

Vielfalt und Individualität anbieten: Ob 

geprägt, gegossen, im Printverfahren 

gestaltet, mit metallischen Effekten ver-

edelt, durch fotografische Darstellung 

individualisiert oder gar durch drehbare 

und bewegliche Elemente akzentuiert –  

erfüllt nahezu jeden Kundenwunsch.

Besonders stolz ist Produktmanager 

Edmar Küster auf die feinen 3-D-Re-

liefmotive, die die STUCO-Graveure 

in filigraner Handarbeit realisieren: 

„Historische Gebäude zählen zu den 

beliebtesten Motive. Unsere Fachleu-

te machen daraus plastische Reliefs 

mit beeindruckender Tiefenwirkung!“ 

Handwerkskunst und hohe Individuali-

tät stehen also eindeutig im Fokus des 

Ordensspezialisten, doch STUCO be-

dient auch die Nachfrage nach preis-

lich attraktiven Farb- und Druckorden. 

Die vorkonfektionierten Standardorden 

sind problemlos und schnell online be-

stellbar,  individuelle Farb- und Druck-

orden werden nach Kundenwunsch 

günstig produziert. Neuerdings könne 

man preiswerte Standardorden sogar 

im 4 c-Druckverfahren für kleines Geld 

wunschgemäß – zum Beispiel mit dem 

Vereinswappen – bedrucken lassen, 

erläutert Edmar Küster die Innovations-

kraft von STUCO auch in diesem Seg-

ment.

Wer sich einen Eindruck von der hoch-

professionellen Arbeitsweise verschaf-

fen und einen Blick auf die bis zu 40 

Arbeitsschritte von der Idee bis zum 

fertigen Orden werfen möchte, darf den 

STUCO Fachleuten gern über die Schul-

ter schauen: Auf der Internetseite des 

Unternehmens (www.orden-stuco.de) 

ist ein Film über die Ordensherstellung 

zu finden.
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Erst nur als schmückende Beigabe bei den Kappensitzungen des 
„VfB“, aber schon kurze Zeit später auf den ersten Turnieren im 
und um das Saarland stellten sich immer öfter größere Erfolge 
ein. Die verdankten die Aktiven nicht zuletzt auch ,Margit Dillinger, 
der Trainerin der ersten Stunde, die seit nunmehr 26 Jahren aus 
tanzbegeisterten Anfängern erfolgreiche Gardetänzerinnen- und 
Tänzer macht.
Als dann 1992 vom „ VfB „- Vorstand die Schließung der Abteilung 
beschlossen wurde, musste schnellstens eine Lösung her.
Also setzten sich Trainerin, Eltern und „ Vereinsmutter“ und Kos-
tüm-Designerin, Anite Schneider zusammen,und fassten den Ent-
schluss als eigenständiger Verein weiterzumachen.
So wurde 1993 der TSC Gisingen, unter Vorsitz von Anita Schnei-
der, gegründet. Seither reißt die Erfolgsserie des Vereins nicht 
mehr ab, und so ist in den Jahren seit der Gründung die Teilnah-
me an etlichen Meisterschaften mit Pokalen, Urkunden und vor-
deren Plätzen reichlich belohnt worden.
Der TSC stellte, mit Simone Adler, 1995 eines der RKK-Funken-
mariechen des Jahres und wurde in Jahr 2000 mit seinen Aktiven 

EIN VEREIN STELLT SICH VOR

Als Unterabteilung des „VfB Gisingen e. V. „ im Jahre 1985 ge-

gründet, und gerne von der neidischen Konkurrenz als „.... die 

Hupfdohlen vom Fußballclub“ belächelt, zeigte sich schon sehr 

früh das große Potential der Tänzerinnen und Tänzer, die sich 

mit enormem Ehrgeiz für ihren Sport einsetzten.

zur „Gruppe des Jahres“ gewählt.
Dieses Jahr richtete der TSC die 4. offiziellen Saarlandmeister-
schaften im Gardetanzsport aus.
Mit Sandra Kreibig ist mittlerweile eine zweite kompetente Traine-
rin ins Boot geholt worden, die wie Margit Dillinger, schon in sehr 
jungen Jahren, dank ihres Talents immer öfter mit Solo Erfolgen 
von sich Reden machte.
Der Verein ist Mitglied im Landesverband für Gardetanzsport des 
Saarlandes, im BDK, VSK und bei der RKK.
Seitdem die RKK Deutsche Meisterschaften austrägt hatten wir 
das Glück, in jedem Jahr einen Deutschen Meister zu stellen.
Die letzte größere Ehrung fand im November 2010 statt, hier wur-
de die Vereinsmutter, Anita Schneider, von Landrätin, Frau Danie-
la Schlegel-Friedrich, zum „stillen Star im Ehrenamt gekürt.
Der TSC ist stolz darauf, im November 2012 Die Deutsche Meis-
terschaft im Namen der RKK auszurichten.
Wir wünschen uns noch viele schöne Jahre im Tanzsportgesche-
hen und wir werden alles tun um noch vielen Mädchen und Jun-
gen den wunderschönen Gardetanzsport näher zubringen.

20 Jahre Erfahrung

1 Blick fürs Detail

200 Hektar Anbaufläche

Dr. Georg Stettner
Qualitätsprüfer

Unser Anspruch ist es nur die beste Braugerste zu verarbeiten. 
Daher verwenden wir nur ausgewählte Gerstensorten. Diese 
Sorgfalt für unser Gerstenmalz schmecken Sie mit jedem  
Schluck.  Alles für  diesen Moment:
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STARS GRÜSSEN DIE BÜTT-LESER

GEWINNSPIEL Zum Schluss noch das Allerbeste für unsere Bütt-Leser. 

Die 3 Colonias und die Familie Klausner verlosen einen Aufenthalt zur 
„Kölschen Woche“ 2012. Lassen Sie sich auch verwöhnen wie die Stars 
des Kölner Karneval. Sie müssen nur eine Postkarte an die Bütt Redakti-
on schreiben und folgende Frage beantworten:

Wie heißt der aktuelle Titel der „3 Colonias“?

Postkarte an:
Bütt Redaktion
RKK Geschäftsstelle
Carl-Speater-Strasse 1
56068 Koblenz

Wir wünschen nun allen Bütt-Lesern viel Glück. 
Der Gewinner wird umgehend benachrichtigt.

Einsendeschluss ist der 01.09.2011
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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